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Bereitschaftsdienste / Servicestellen

 ■ Verbandsgemeindever-
waltung Maikammer

 i Immengartenstraße 24, 67487 
Maikammer

Dienstgebäude
Immengartenstraße 24, 67487 Maikammer
Tel.: 06321 5899-0, Fax: 06321 5899-99, 
E-Mail: poststelle@vg-maikammer.de
Servicezeiten:
derzeit nur nach Terminabsprache
Montag 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 
16.00 Uhr
Dienstag 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 
16.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 
bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Termine mit
- Bürgermeisterin Gabriele Flach können 
Sie im Vorzimmer unter Tel.: 06321 5899-33 
vereinbaren.

 i Jugendbüro der Verbandsge-
meinde Maikammer

Karin Beetz in Maikammer, Telefon: 06321 
5899-24 oder 015114009274
Jugendtreff Maikammer, Hartmannstr. 88
Montag 16.30 - 18.00 Uhr Nachhilfe 3. bis 6. 
Klasse
Dienstag 16.30 - 18.00 Uhr Nachhilfe 3. bis 
6. Klasse
Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr Mädchen-
gruppe, ab der 4. Klasse
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr Teenie-Treff, 
ab 13 Jahren
Donnerstag, ab 19.00 Uhr offener Treff

 i Schiedsamt der Verbandsgemeinde
Telefon: 06321 5899-11
E-Mail: schiedsamt@vg-maikammer.de

 i Schneller Defibrillatoren-Einsatz 
kann Leben retten!

Standorte in der Ortsgemeinde Maikammer
VR-Bank Südpfalz (Frantzplatz 1)
Sparkasse Südpfalz (Marktstraße 2)
Sportplatz Maikammer AED-Defibrillator 
(Wiesenstraße 13)
Kommunale Kindertagesstätte (Frantzplatz 3)
Katholische Kindertagesstätte (Silvaner-
weg 23)
Kalmithalle (An der Steinmühle)
Kalmitbad (Wiesenstraße 18)
Bürgerhaus (Marktstraße 8)
Katholische Kirche (Weinstraße Nord 23)
Lebensräume für Jung und Alt Maikammer 
(An der Steinmühle 12)
Standort in der Ortsgemeinde Kirrweiler
VR-Bank Südpfalz (Hauptstraße 10)

Standorte in der Ortsgemeinde St. Martin

Sparkasse Südpfalz/Haus der Gesundheit 
(Tanzstraße 6)

Turnhalle St. Martin (Im Dörnel 1)

Grundschule St. Martin (Bergstraße 24)

Text: Verbandsgemeinde Maikammer

 i Notrufe
Polizei Tel.: 110

Feuerwehr Tel.: 112

Rettungsdienst, Notarztwagen Tel.: 112

Gift-Notruf Rheinland-Pfalz Tel.: 06131 
19240

oder Wohngift-Tel.: 0800 7293600 

(gebührenfrei)

 i Polizeiinspektion Edenkoben
Luitpoldstr. 65, 67480 Edenkoben, Tel.: 
06323 955-0, Fax: 06323 955-222, Email: 
piedenkoben@polizei.rlp.de

 i Wasserwerk und Kanalwerk
Wasserwerk

Der Bereitschaftsdienst des Verbandsge-
meindewasserwerkes ist über die Telefon-
nummer: 0175/5262613 zu erreichen (nur 
in Notfällen).

Kanalwerk

Der Bereitschaftsdienst der Kläranlage/
Kanalwerk ist über die Telefonnummer 
0151 11633940 zu erreichen 

(nur in Notfällen).

 i Energie- und Stromversorgung
Energieversorgung Pfalzwerke Netz AG 
Netzteam Edenkoben, Tel.: 06323 941310

Störungen im Stromnetz: Tel.: 0800 7977777

Gasversorgung - Störungsdienst

Pfalzgas, Tel.: 0800 1003448

 ■ Bereitschaftsdienst
 i Ärztlicher Bereitschaftsdienst:

Telefon 116117 

(gebührenfrei; ohne Vorwahl)

 i Zahnärztlicher Notfalldienst
29./30.07.2023

Herr ZA Ralph Steeg, Hohenzollernstraße 
18, 67433 Neustadt, 06321/484840

 i Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst ist unter der 
Telefonnummer der niedergelassenen Tier-
ärzte zu erfahren.

 i Senioren - Gemeindeschwester 
plus

Marleen Kunstätter Tel.: 06321 855-1722,

Email: marleen.kunstaetter@neustadt.eu

 i Bereitschaftsdienst Apotheken
Fr. 28.07.2023
Adler-Apotheke  .....................Tel.: 06321/2946
Hauptstr. 81, 67433 Neustadt
Schwanen-Apotheke........  Tel.: 06341/87001
Rathausplatz 12, 76829 Landau
Sa. 29.07.2023
Winzinger-Apotheke  ........ Tel.: 06321/32459
Kirchstr. 45, 67433 Neustadt
Adler-Apotheke  .................. Tel.: 06341/86654
Rathausplatz 2, 76829 Landau
So. 30.07.2023
Marien-Apotheke  .................Tel.: 06321/5061
St. Martinerstr. 1, 67487 Maikammer
Engel-Apotheke  ................. Tel.: 06341/86661
Marktstr. 90, 76829 Landau
Mo. 31.07.2023
Sonnen-Apotheke Lachen-Speyerdorf.. Tel.: 
06327/5454
Goethestr. 7, 67435 Neustadt
Beethoven-Apotheke .......... Tel.: 06341/4474
Marktstr. 108, 76829 Landau
Di. 01.08.2023
Brunnen-Apotheke .............. Tel.: 06323/6016
Weinstr. 68, 67480 Edenkoben
Winzinger-Apotheke  ........ Tel.: 06321/32459
Kirchstr. 45, 67433 Neustadt
Markt-Apotheke  ................. Tel.: 06341/88508
Marktstr. 35, 76829 Landau
Mi. 02.08.2023
Rochus-Vital-Apotheke  .Tel.: 06321/189960
Adolf-Kolping-Str. 173, 67433 Neustadt
Do. 03.08.2023
Franziskus-Apotheke  ...........Tel.: 06323/3503
Speyerer Str. 10, 67483 Edesheim
Kurpfalz-Apotheke  ..........Tel.: 06321/968503
Kurpfalzstr. 52, 67435 Neustadt
Park-Apotheke .................. Tel.: 06341/520090
Westbahnstr. 1, 76829 Landau
Fr. 04.08.2023
apo-rot Bacchus-Apotheke ........................ Tel.: 
06321/30478
Walter-Engelmann-Platz 1, 67434 Neustadt
West-Apotheke...................  Tel.: 06341/32621
Drachenfelsstr. 9, 76829 Landau
Internetseite: www.lak-rlp.de
Nach Wahl der Notdienstnummer und 
direkter Eingabe der Postleitzahl Ihres aktu-
ellen Standortes über die Telefontastatur, 
werden drei dienstbereite Apotheken in 
der Umgebung des Standortes mit voll-
ständiger Adresse und Telefonnummer 
angesagt und zweimal wiederholt. Wer sich 
die Information über das Internet besorgen 
möchte, kann die Daten auf der Internet-
seite abrufen.
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Die Meldepflicht erstreckt sich im Einzelnen auf:
1. die in der Weinbaukartei erfassten Betriebe,
2. die nicht in der Weinbaukartei erfassten Unternehmen, die 

Wein und Traubenmost zum Verkauf herstellen,
3. die Unternehmen des Großhandels mit Wein und Trauben-

most,
soweit sie zum Berichtszeitpunkt über einen Weinbestand von min-
destens 10.000 Liter verfügen.
Besondere Meldeverpflichtung bei Sektgrundwein: Sektgrund-
wein, der zur Schaumweinherstellung in Handelsbetrieben lagert 
(Sektkellereien), ist unter „Schaumwein“ vom Verfügungsberechtig-
ten nachzuweisen.
II. Meldung der oenologischen Verfahren
Die Meldung der oenologischen Verfahren ist für alle natürlichen 
und juristischen Personen, die gewerbsmäßig Wein erzeugen, ver-
pflichtend. Nach EU-Vorgaben haben die Weinerzeuger den Besitz 
an Anreicherungsmitteln, die Erhöhung des Alkoholgehaltes, die 
Entsäuerung und die Süßung zu melden.
Die Meldeverpflichtung ist in einer einmaligen Meldung für meh-
rere Maßnahmen zusammengefasst. Zur weiteren Vereinfachung 
wurde diese Meldung in das Formular der Wein- und Traubenmost-
bestände integriert.
Bitte beachten: Auch wenn Sie aufgrund der Vorgaben zur Mel-
dung der Wein- und Traubenmostbestände nicht verpflichtet sind, 
können Sie dennoch der an Anzeigeverpflichtung der oenologi-
schen Verfahren unterliegen.
Die Meldeformulare sind bei der zuständigen Gemeinde-, Ver-
bandsgemeinde- bzw. Stadtverwaltung sowie bei den weinbau-
lichen Dienststellen der Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz 
erhältlich. Registrierte Nutzer können die Meldungen auch online 
über das WeinInformationsPortal erstatten (wip.lwk-rlp.de). Die 
Meldungen müssen spätestens bis zum 7. August 2023 eingegan-
gen sein.
Betriebe, die ihre Meldung nicht termingerecht abgeliefert haben, 
sind von Teilen der Stützungsmaßnahmen (Investitionsförderung) 
entsprechend der Verordnung (EU) Nr. 1308/2013 und deren 
Durchführungsbestimmungen ausgeschlossen bzw. müssen mit 
Kürzungen bei den Zuschüssen rechnen. Wir bitten Sie deshalb, die 
Meldeformulare sehr sorgfältig auszufüllen und den Meldetermin 
zu beachten. Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Land-
wirtschaftskammer Rheinland-Pfalz in den zuständigen Dienststel-
len gerne zur Verfügung.
Text: Landwirtschaftskammer

 ◗ Kanalsanierung der  
Verbandsgemeindewerke in St. Martin

Nachdem die Inliner inzwischen eingebaut wurden, werden der-
zeit die Hausanschlüsse mittels Robotertechnik an den Hauptka-
nal angebunden. Diese Arbeiten werden voraussichtlich bis Ende 
August andauern. Die Arbeiten werden durch die Fa. DF-ING oder 
deren Nachunternehmer Fa. Fakatec ausgeführt. Im Anschluss 
daran werden noch an einzelnen Schächten Sanierungsarbeiten 
durchgeführt.
Während den Arbeiten kann es punktuell zu Verkehrsbeeinträch-
tigungen kommen, Beeinträchtigungen für die Entwässerung der 
einzelnen Gebäude sollten nicht mehr bestehen.
Die Maßnahme ist ein wichtiger Baustein zur Instandhaltung des 
Entwässerungssystems der Verbandsgemeindewerke Maikammer.
Für evtl. entstehende Unannehmlichkeiten bitten wir um Verständ-
nis.

Text: Verbandsgemeindewerke

Amtlicher Teil

Verbandsgemeinde
Maikammer

 ◗ Öffnungszeiten der  
Grünabfallannahmestelle in Kirrweiler

Öffnungszeiten von März bis Oktober:
montags 15.00 bis 18.00 Uhr
mittwochs 16.00 bis 18.00 Uhr
samstags 13.00 bis 17.00 Uhr
Text: Verbandsgemeinde Maikammer

 ◗ GemeindeschwesterPlus lädt ein zum 
Mobilitätstraining für Senior/innen und 
Menschen mit Mobilitätseinschränkungen

Mobil bleiben mit Bus und Bahn
Ältere Menschen fühlen sich häufig unsicher im Straßenverkehr 
und bei der Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel. Da gibt es die 
Angst, beim Ein- oder Aussteigen nicht schnell genug zu sein, in 
den Bustüren eingeklemmt zu werden oder gar zu stürzen, oder 
man fühlt sich mit der Planung einer Fahrt schon überfordert.
Unter dem Motto „Mobil bleiben mit Bus und Bahn“ bietet die 
Gemeindeschwesterplus, Frau Marleen Kunstätter, und die Palatina-
Bus GmbH ein Mobilitätstraining für Seniorinnen und Senioren und 
Menschen mit Einschränkungen in der Mobilität an, dass solche 
Unsicherheiten und Ängste aufgreift. Auch Menschen, die auf eine 
Gehhilfe oder einen Rollstuhl angewiesen sind, sind beim Mobili-
tätstraining herzlich willkommen. In kleiner Runde lernen die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer, wo sie Auskünfte zu Fahrplänen und 
Fahrkarten im Verkehrsverbund Rhein-Neckar (VRN) erhalten und 
werden befähigt, selbstständig Fahrten zu planen. Anschließend 
steht ein Sicherheitstraining auf dem Programm. Es beinhaltet 
praktische Übungen, sicher an der Haltestelle zu warten, einzustei-
gen, sich im Bus zu bewegen, sicher zu sitzen und zu stehen sowie 
auszusteigen und die Straße zu überqueren.
Während des Trainings steht ausreichend Zeit zur Verfügung, die 
einzelnen Etappen einer Busfahrt in aller Ruhe zu üben. Initiiert und 
finanziert wird das Mobilitätstraining vom Verkehrsverbund Rhein-
Neckar (VRN). Zum Abschluss der Veranstaltung lädt die Gemeinde-
schwesterplus zu Kaffee und Kuchen ein.
Das Mobilitätstraining findet statt am 29. August 2023 von 13.00 
bis 17.00 Uhr im Rathaus, Immengartenstraße 24 in Maikammer. 
Für die Teilnahme ist eine telefonische Anmeldung bei Frau Kunst-
ätter unter Tel: 06321 - 855 1722 oder mit E-Mail an marleen.kunsta-
etter@neustadt.eu alternativ auch über Herr Dorst unter Tel: 06321 
– 5899 26 oder E- Mail an nicolas.dorst@vg-maikammer.de bis zum 
24. August 2023 erforderlich.

Text: Verbandsgemeinde

 ◗ Bekanntmachung Meldung der Wein- und 
Traubenmostbestände  
Meldung der oenologischen Verfahren

Letzter Abgabetermin: 7. August 2023
I. Meldung der Wein- und Traubenmostbestände
Zur Meldung der Wein- und Traubenmostbestände sind alle natür-
lichen und juristischen Personen verpflichtet, die gewerbsmäßig 
Wein und/oder Traubenmost be- oder verarbeiten, lagern oder 
handeln. www.wittich.de

Gut informiert durch Ihr 
Amts- oder Mitteilungsblatt!
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Die Region „Vom Rhein zum Wein“ ist seit einigen Monaten anerkannte LEADER-Region in der EU-Förderperiode 
2023-2029. Die neu gegründete Region besteht aus den Verbandsgemeinden Bellheim, Edenkoben, Lingenfeld, Mai-
kammer, Rülzheim und der Stadt Germersheim. Nach den Sommerferien starten wir in die LEADER-Förderung.
Mit LEADER werden modellhaft innovative Projekte im ländlichen Raum gefördert und mit EU-Mitteln bezuschusst. 
LEADER ist somit die ideale Plattform, um zusammen mit anderen gemeinsame Ideen zu entwickeln und Projekte 
umzusetzen. Regionalentwicklung im Sinne von LEADER ist eine Querschnittsaufgabe, deren Organisation und 
Begleitung sogenannte „Lokale Aktionsgruppen“ (kurz: LAGen) wahrnehmen.
In der Lokalen Integrierten Ländlichen Entwicklungsstrategie, kurz LILE, sind vier grundlegende Handlungsfelder der 
Region definiert worden, in denen in den nächsten Jahren Projekte gefördert werden können. Eines davon ist das 
Handlungsfeld „Wirtschaft, Landwirtschaft und Weinbau“. In jedem Handlungsfeld wurden in der LILE verschiedene 
Handlungsfeldziele formuliert.
Im Handlungsfeld „Wirtschaft, Landwirtschaft und Weinbau“ haben wir uns folgende Ziele gesetzt:
• Bis 2029 sichern wir die Attraktivität des Wirtschafts- und Arbeitsstandorts, steigern die Wertschöpfung im Pri-

märsektor und aktivieren ungenutzte Potenziale.
• Bis 2029 setzen wir Maßnahmen zur Förderung der Integration/ Qualifikation u.a. von ausländischen Bürger:innen 

in den Arbeitsmarkt um.
• Bis 2029 setzen wir Maßnahmen zur Vernetzung und zum Informationsaustausch zwischen Schulabgänger:innen 

und Ausbildungsbetrieben um.
• Bis 2029 setzen wir Maßnahmen zur Schaffung und Stärkung von Vermarktungswegen und Märkten für regionale 

Produkte um.
• Bis 2029 unterstützen wir Maßnahmen zur Sicherung einer multifunktionalen landwirtschaftlichen Infrastruktur 

(Bodenordnung).
Jedes Projekt, das über LEADER eingereicht wird, muss einem der in der LILE benannten Handlungsfelder und insbe-
sondere mindestens einem der Handlungsfeldziele zuzuordnen sein.
Die ersten Projekte können in der Sitzung des LAG-Lenkungsrats im November 2023 zur Förderung ausgewählt wer-
den. Anträge hierzu können private (also Bürgerinnen und Bürger, Gewerbliche Dienstleister, Vereine und Verbände) 
und öffentliche Projektträger (Kommunen) stellen.
Aber: Nur antragsreife (förderfähige) Projekte können in der LAG-Lenkungsrats-Sitzung im November als förderwür-
dig beschlossen werden. Deshalb informieren Sie sich frühzeitig über die Möglichkeiten von LEADER, aber auch, 
welche Unterlagen und Informationen Sie für eine mögliche LEADER-Antragstellung benötigen.
Sie haben bereits heute eine Idee oder ein konkretes Projekt, das für eine LEADER-Förderung interessant sein könnte? 
Dann nehmen Sie zeitnah Kontakt mit dem Regionalmanagement der LEADER-Region „Vom Rhein zum Wein“ auf:
KOBRA Beratungszentrum Landau,
Tobias Baumgärtner, Tel. 06341/283 07 90, E-Mail: tobias.baumgaertner@kobra-online.info
Martin Tielmann, Tel. Tel.: 06341/995230, martin.tielmann@kobra-online.info
In den kommenden Wochen informieren wir Sie auf diesem Weg weiter über den LEADER-Prozess und seine Förder-
möglichkeiten. Darüber hinaus bieten wir mehrere dezentralen Bürgerinformationsveranstaltungen in der Region 
an. Über die Termine informieren wir Sie ebenfalls hier.

Die LEADER- Region „Vom Rhein zum Wein “ startet 
nach den Sommerferien mit der LEADER-Förderung
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 ◗ Ausbau der Straßen Am Kropsbach und 
Am Heiligenberg

Bild: Fotolia

Die ausführende Firma Gebr. Baumgarten wird in 
der Zeit vom 31.07. bis zum 11.08.2023 in die 
Betriebsferien gehen. In dieser Zeit werden die 
Grundstücke anfahrbar und keine Gruben mehr 
geöffnet sein.
Text: Verbandsgemeinde

 ◗ Textübermittlung fürs Amtsblatt
Die Textübermittlung fürs Amtsblatt erfolgt ausschließlich 
über das Online-Redaktions-System (CMSweb) des Wittich 
Verlages www.cms.wittich.de
Der Redaktionsschluss ist immer dienstags, 12:00 Uhr. Zu spät 
erfasste Artikel können erst in darauf folgenden Ausgabe ver-
öffentlicht werden.
Ist in der laufenden Woche ein Feiertag, so wird der Redakti-
onsschluss in der Regel um einen Tag vorverlegt.

Ihre Verbandsgemeindeverwaltung Maikammer
Nachrichtenblatt-Redaktion

 ◗ Stadtradeln 2023
Am 18. Juli hat auch eine kleine Delegation der Stadtradeln-Teil-
nehmer aus der Verbandsgemeinde Maikammer an der gemeinsa-
men Sternfahrt zu Kreisverwaltung teilgenommen.

 Foto: Verbandsgemeinde
Belohnt wurden sie in Landau mit kalten Getränken und kleinen 
Snacks, bevor die Heimfahrt nach Maikammer angetreten wurde.

Vorm Kreishaus gab es am Ende der Sternfahrt ein lockeres Zu-
sammensein. Foto: Dieter Hammann
Aktuell sind 1267 aktive Radelnde in 100 Teams im Landkreis SÜW 
mit von der Partie. Der gemeinsame Zähler zeigt 272.470 bereits 
geschaffte Kilometer. Am Tag der Sternfahrt kamen über 16.000 
Kilometer dazu.
Die Siegerehrung für die Teilnehmer aus der Verbandsgemeinde 
Maikammer wird am 06.09. um 18.30 Uhr vor dem Rathaus in Mai-
kammer stattfinden.
Wir bitten bereits jetzt um Terminvormerkung.

Verbandsgemeinde Maikammer

 ◗ K 6 - Vollsperrung zwischen Venningen 
und Altdorf

Am Dienstag, den 25. Juli 2023 haben die Arbeiten für die Fahrbah-
nerneuerung der K 6 zwischen den Ortschaften Venningen und Alt-
dorf begonnen.
Die Erneuerungsarbeiten der K 6 erfolgen unter Vollsperrung und 
werden in Abhängigkeit von den Witterungsverhältnissen voraus-
sichtlich sechs Wochen andauern.
Der Verkehr von Altdorf kommend wird südlich über Freimersheim, 
Kleinfischlingen und Großfischlingen umgeleitet; der Verkehr aus 
Richtung Edenkoben kommend wird nördlich über Kirrweiler, die L 
515 und die L 540 geführt.
Weitere Informationen zur Verkehrsführung können auch dem 
Mobilitätsatlas unter Mobilitätsatlas (rlp.de) entnommen werden.
Der Landesbetrieb Mobilität Speyer bittet die Verkehrsteilnehmer 
für die mit der Sperrung verbundenen Behinderungen um Ver-
ständnis.

Text: LBM
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Kirrweiler
Ortsbürgermeister: Rolf Metzger
Sprechstunde: 1. Di. im Monat, 18 Uhr im Edelhof 
Telefon: 06321 5079, 
E-Mail: ortsbuergermeister@kirrweiler.de
Internet: www.kirrweiler.de

 ◗ i-punkt Kirrweiler
Tourismus- und Gemeindebüro, Hauptstraße 7, 67489 Kirrweiler, 
Telefon 06321 5079, Email: i-punkt@kirrweiler.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 10:00 - 12:00 Uhr
Do. 15:30 - 17:30 Uhr
Fr. 10:00 - 12:00 Uhr

Text: i-Punkt Kirrweiler

 ◗ Bürgermeistersprechstunde im August 
von Dienstag auf Mittwoch verschoben

Die Bürgermeistersprechstunde mit Ortsbürgermeister Rolf Metz-
ger wird im August 2023 vom 1. Dienstag im Monat auf Mittwoch, 
02. August 2023 um 18 Uhr im Edelhof verschoben.

i-Punkt Kirrweiler

Maikammer
Ortsbürgermeister: karl schäfer
Sprechstunde:nach Vereinbarung
Telefon: 06321 5899-33,
E-Mail: karl.schaefer@vg-maikammer.de
Internet: www.maikammer.de

 ◗ Büro für Tourismus Maikammer
Weinstraße Süd 40, 67487 Maikammer, Tel. 06321 952768
maikammer@maikammer-erlebnisland.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:30 - 12:30 Uhr

14:00 - 17:00 Uhr
Sa. 10:00 - 12:00 Uhr

Text: Büro für Tourismus

Der Seniorentreff wird bis auf Weiteres alle 14 Tage von 14 - 17 
Uhr geöffnet. 
Der nächste Termin ist der 01.08.2023
Text: Ortsgemeinde

Natur und Umwelt

 ◗ Gewässerpflegeaktion 2023
Wie in anderen Gebieten Europas wird auch in Deutschland die 
Biodiversität durch gebietsfremde Tier- und Pflanzenarten bedroht. 
Solche Arten kommen von Natur aus nicht in Deutschland vor, son-
dern wurden durch menschliche Aktivitäten hierher eingeschleppt. 
Problematisch wird es dann, wenn sich diese Arten stärker ausbrei-
ten als die einheimischen und letztere verdrängen; solche Arten 
werden als „invasiv“ bezeichnet. Dadurch wird die Artenvielfalt 
verringert und die Ökosysteme werden gefährdet. Solche invasiven 
Pflanzen sind z.B. das Drüsige Springkraut oder auch der Knöterich.
Durch den „Sprung über den Gartenzaun“ haben sich diese in den 
vergangenen Jahren auch in der Verbandsgemeinde Maikammer, 
insbesondere entlang der Bäche, stark ausgebreitet.
Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden haben deshalb 
auch in diesem Jahr unter fachkundiger Anleitung zweier Kollegen 
des Bauhofes eine ehrenamtliche Säuberungsaktion der Gewässer-
randstreifen des Kropsbaches durchgeführt.
Insgesamt haben sich 12 Bürgerinnen und Bürger beteiligt. Herzli-
chen Dank für das Engagement!
Zum Abschluss lud die Verbandsgemeinde alle Helferinnen und 
Helfer zu einer kleinen Brotzeit ein.

Text und Bilder: Verbandsgemeinde

Reklamationen wegen Nichtzustellung des Amtsblattes nimmt 
der Verlag entgegen unter folgender Nummer:

06502/91470

Die E-Mail-Adresse für Reklamationen ist:

vertrieb@wittich-foehren.de
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Dafür kann man, auch mit noch so großer Toleranz, kein Verständnis 
mehr aufbringen. Es ist und bleibt eine große Schweinerei.
Das Ordnungsamt der Verbandsgemeinde Maikammer wird in den 
folgenden Wochenenden verstärkt Kontrollen an den bekannten 
Örtlichkeiten durchführen und dementsprechend Ordnungsstra-
fen ausstellen.
Text und Bilder: Klaus Humm
Erster Beigeordneter

Sankt Martin
Ortsbürgermeister: timo glaser
Sprechstunde:1. + 3. Montag im Monat, 18 - 19 Uhr
in der „Alten Kellerei“, Tel.: 06323 9492855 o. 0151 14137412, 
E-Mail: timo.glaser@sankt-martin.de, 
Internet: www.sankt-martin.de

 ◗ Tourist-Info St. Martin
Kellereistr. 1, 67487 St. Martin, Tel. 06323 5300
tourismus@sankt-martin.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 12:00 Uhr
Sa. 10:00 - 12:00 Uhr

Text: Tourist-Info St. Martin

 ◗ Hissen der Dorffahne
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, anlässlich der „Weinkerwe“ 
bitte ich Sie, in der Zeit vom Freitag, 04.08. bis einschließlich Mon-
tag, 07.08.2023 ihre Häuser und Anwesen mit unserer Dorffahne 
zu beflaggen. Wie jedes Jahr werden wieder viele Gäste unser Dorf 
besuchen. Mit dieser Geste wollen wir diese herzlich willkommen 
heißen und unser Dorf noch zusätzlich schmücken. Es wäre also 
schön, wenn Sie dieses ermöglichen könnten.

Timo Glaser, Ortsbürgermeister

 ◗ Verkehrspolizeiliche Anordnung
Nach § 44 Abs. 1 der Straßenverkehrs-Ordnung (StVO) i. V. m. § 5 
Abs. 1 der Landesverordnung über Zuständigkeiten auf dem Gebiet 
des Straßenverkehrsrechts (ZuständigkeitsVO) trifft die Verbands-
gemeindeverwaltung als zuständige Straßenbehörde die Entschei-
dung wo und welche Verkehrszeichen und Verkehrseinrichtungen 
anzubringen und zu entfernen sind. Die Entscheidung erfolgt im 
Benehmen mit der jeweiligen Ortsgemeinde.
Verkehrspolizeiliche Anordnung
Anlässlich der Veranstaltung Weinkerwe in Sankt Martin wird ab 
Freitag, 04.08.2023 08:00 Uhr bis Dienstag 08.08.2023, 12.00 Uhr 
folgende Straße für den öffentlichen Verkehr gesperrt:
1. Für Fahrzeuge aller Art, mit Ausnahme der Anlieger und 
Zulieferer bis 10:00 Uhr werden folgende Straßen gesperrt:
1.1 Die „Maikammerer Straße“ von der Einmündung „Hornbrü-

cke“ bis „Tanzstraße“
1.2 Die „Hornbrücke“ ab Einmündung „Riedweg“ bis „Maikamme-

rer Straße“
1.3 Die „Friedhofstraße“ ab der Einmündung „Am Pfarrgarten“ bis 

„Maikammerer Str.“
1.4 Die „Tanzstraße“
1.4 Die „Lärchengasse“
1.5 Die „Kirchstraße“
Die Sperrung erfolgt mit dem Verkehrszeichen 600-35 StVO 
(Absperrschranke) mit 5 roten Warnleuchten in Verbindung mit VZ 
250 StVO (Verbot für Fahrzeuge aller Art).
Am Kriegerdenkmal muss klar erkennbar sein, dass man von der 
Emserstraße kommend nur nach links in die Mühlstraße einfahren 
kann.

 ◗ Vermülllung in den Weinbergen

Pünktlich zum Ferienbeginn wiederholt sich seit Jahren die sehr 
starke Vermülllung an den dafür bekannten Plätzen in unseren 
Weinbergen.
Es zeigt sich leider immer wieder eine große Respektlosigkeit 
gegenüber unserer Landschaft und den Mitarbeitern der Gemeinde 
Maikammer, wenn in unserer wunderbaren Kulturlandschaft, sol-
che Müllberge nach ungenehmigten „Partys“ hinterlassen werden. 
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b) Der Gebrauch von Geräten, die der Erzeugung oder Wie-
dergabe von Schall oder Schallzeichen dienen (Tongeräte), 
insbesondere Lautsprecher, Tonwiedergabegeräte, Musikinst-
rumente und ähnliche Geräte ist bis maximal zum Beginn der 
Nachtzeit (Ziff. a)) gestattet (§ 6 Abs. 5 LImSchG).

II.
a) Zur Vermeidung schädlicher Umwelteinwirkungen sind die 

Geräuschemissionen der Verstärkeranlagen so zu begrenzen, 
dass der Beurteilungspegel vor den Fenstern (im Freien) der 
nächstgelegenen Wohngebäude 70 dB(A) tags und 55 dB(A) 
nachts nicht überschreitet. Geräuschspitzen sollen die Werte 
von 90 dB(A) tags und 65 dB(A) nachts einhalten.

b) Bühne und Beschallungstechnik sind so auszurichten, dass 
nahestehende Wohnhäuser so wenig wie möglich beschallt 
werden. Insbesondere ist auf eine Reduzierung der abgestrahl-
ten tiefen Frequenzanteile hinzuwirken (z. B. durch Minimie-
rung einzelner nicht relevanter Terzen).

c) Die einzelnen Beschallungsanlagen sind so einzupegeln, dass 
der unter Ziff. II a) genannte Immissionsrichtwert eingehalten 
wird. Bei Überschreitung des zulässigen Beurteilungspegels 
bzw. Spitzenpegels sind die Pegel der Lautsprecheranlage 
schnellstmöglich zu senken. Die ermittelten Schalldruckpegel 
und Beurteilungspegel sind zu dokumentieren.

d) Um sicherzustellen, dass der Immissionsrichtwert eingehalten 
wird, haben die Betreiber der unter Ziff. I b) genannten Geräte 
während der Veranstaltung stündliche Messungen vorzuneh-
men.

e) Betreiber der unter Ziff. I b) genannten Geräte, haben bis spä-
testens 04.08.2022 einen Ansprechpartner für Anfragen bzw. 
Beschwerden zu benennen. Die telefonische Erreichbarkeit 
des Ansprechpartners ist für den gesamten Veranstaltungszeit-
raum zu gewährleisten.

III.
Diese Allgemeinverfügung wird gemäß § 1 Abs. 1 der Hauptsatzung 
der Verbandsgemeinde Maikammer im Nachrichtenblatt öffentlich 
bekanntgemacht und dadurch wirksam. Tag der Bekanntmachung 
im Sinne des § 41 Abs. 4 Satz 4 VwVfG ist der auf die Bekanntma-
chung folgende Tag.
Entscheidungsgründe:
Nach § 4 Abs. 1 LImSchG sind von 22.00 Uhr bis 06.00 Uhr Betäti-
gungen verboten, die zu einer Störung der Nachtruhe führen kön-
nen. Nach § 6 Abs. 1 LImSchG sind Geräte, die der Erzeugung oder 
Wiedergabe von Schall oder Schallzeichen dienen (Tongeräte), 
insbesondere Lautsprecher, Tonwiedergabegeräte, Musikinstru-
mente und ähnliche Geräte, nur in solcher Lautstärke zu nutzen, 
dass unbeteiligte Personen nicht erheblich belästigt werden oder 
die natürliche Umwelt nicht beeinträchtigt werden kann. Gemäß 
§ 4 Abs. 5 bzw. § 6 Abs. 5 LImSchG kann die zuständige Behörde 
bei Vorliegen eines öffentlichen Bedürfnisses oder besonderer ört-
licher Verhältnisse u. a. für Volksfeste und ähnliche Veranstaltungen 
einschließlich der damit verbundenen Außengastronomie allge-
meine Ausnahmen von dem Verbot nach § 4 Abs. 1 bzw. § 6 Abs. 
1 LImSchG zulassen. Ein öffentliches Bedürfnis liegt in der Regel 
vor, wenn eine Veranstaltung der Pflege des historischen oder kul-
turellen Brauchtums dient oder sonst von besonderer kommuna-
ler Bedeutung ist und deshalb das Interesse der Allgemeinheit an 
der Durchführung der Veranstaltung gegenüber dem Interesse der 
Nachbarschaft an ungestörter Nachtruhe überwiegt (vgl. Urteil des 
VG Neustadt a. d. W. vom 09.05.2016, Az.: 4 K 1107/15. NW).
Die „Weinkerwe Sankt Martin“ ist eine traditionelle Kerweveran-
staltung und findet im historischen Ortskern der Gemeinde Sankt 
Martin statt. Das kulturelle Leben ist wesentlicher Bestandteil der 
Ortsgemeinde Sankt Martin. Ein vielfältiges Kulturprogramm, dass 
u. a. auch dem Tourismus dienlich ist, sind Beleg hierfür. Es ist daher 
offensichtlich, dass die Weinkerwe der Ortsgemeinde Sankt Martin 
als Teil des örtlichen Kulturprogramms von besonderer kommu-
naler Bedeutung, aber auch Teil des historischen und kulturellen 
Brauchtums der Gemeinde ist. Darüber hinaus tragen jedes Jahr 
zahlreiche Vereine, ehrenamtliche Initiativen sowie die örtliche 
Weingüter dazu bei, dass die Veranstaltung für die gesamte Bevöl-

2. Sperrung und Ausweisung von Parkplätzen
2.1 Der Parkplatz in der Tanzstraße ist in der Zeit von Mittwoch, 

02.08.2023, 9:00 Uhr bis Dienstag, 08.08.2023, 12:00 Uhr 
gesperrt
Mit dem Hinweis „Be- & Entladen für Gäste Hotel Castell & 
Grüner Baum FREI“

2.2 Der Parkplatz Pfarrzentrum ist in der Zeit von Samstag, 
05.08.2023, 10:00 Uhr bis Sonntag, 06.08.2023, 18:00 Uhr 
gesperrt

2.2 Die Parkboxen in der „Kellereistraße“ sind in der Zeit von Mitt-
woch, 02.08.2023, 12:00 Uhr bis Montag, 07.08.2023, 23:59 
Uhr gesperrt

2.3 Die Parkboxen in der „Maikammerer Straße“ zwischen 
„Hornbrücke“ und „Tanzstraße“ sind in der Zeit von Mittwoch, 
02.08.2023, 09:00 Uhr bis Montag, 07.08.2023, 23:59 Uhr 
gesperrt

Die Sperrung erfolgt mit dem Verkehrszeichen 283 Absolutes Hal-
teverbot.
Am Parkplatz Pfarrzentrum muss klar erkennbar sein, dass dieser 
sonntags komplett geräumt sein muss. Hier findet der Flohmarkt 
statt.
3. Umleitung des Verkehrs
Die Umleitung des Verkehrs erfolgt über L 516 Totenkopfstraße – 
Heinrich Lorenz Straße / Bergstraße – Wooggasse.
4. Sonstiges:
Aufstellung von Verkehrszeichen 357 StVO (Sackgasse) an den Stel-
len:

- Edenkobener Str. Ecke Hornbrücke
- L 514 Einmündung Friedhofstraße
Hinweis:
Der Veranstalter hat dafür Sorge zu tragen, dass die Durchfahrt-
breite für Rettungsfahrzeuge von 3,05 m gewährleistet wird.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Maikammer einzulegen.
Der Widerspruch kann

1. schriftlich oder zur Niederschrift bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung, Immengartenstraße 24, 67487 Maikammer oder

2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur1 an die 
VPS-eMail-Adresse vg-maikammer@poststelle.rlp.de erhoben 
werden.

1 vgl. Artikel 3 Nr. 12 der Verordnung (EU) Nr. 910/2014 des Euro-
päischen Parlaments und des Rates vom 23. Juli 2014 über elekt-
ronische Identifizierung und Vertrauensdienste für elektronische 
Transaktionen im Binnenmarkt und zur Aufhebung der Richtlinie 
1999/93/EG (ABl. EU Nr. L 257 S. 73).
Text: Verbandsgemeinde

 ◗ Öffentliche Bekanntmachung
Aufgrund der §§ 4, 6, 14 und 15 Abs. 1 Landes-Immissionsschutz-
gesetz (LImSchG) in der geltenden Fassung erlässt die Verbandsge-
meindeverwaltung Maikammer als sachlich und örtlich zuständige 
Behörde folgende

Allgemeinverfügung:
I.

a) Anlässlich der „Weinkerwe Sankt Martin“ wird für den Zeitraum
von Freitag, den 04.08.2023 auf Samstag, den 05.08.2023,
von Samstag, den 05.08.2023 auf Sonntag, den 06.08.2023

der Beginn der Nachtzeit auf 24:00 Uhr
sowie für den Zeitraum

von Sonntag, den 06.08.2023 auf Montag, den 07.08.2023,
von Montag, den 07.08.2023 auf Dienstag, den 08.08.2023

der Beginn der Nachtzeit und der damit verbundenen Außeng-
astronomie allgemein auf 23:00 Uhr festgelegt (§ 4 Abs. 5 LIm-
SchG).
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Getränken gab es anschließend ein lockeres Zusammensein an der 
Kreisverwaltung.
„Die Aktion STADTRADELN dauert zurzeit noch an, und bereits jetzt 
sind über 270.000 Kilometer im Landkreis geradelt worden“, berich-
tet Landrat Dietmar Seefeldt. „Wie viel Begeisterung das Radfahren 
weckt, ist bemerkenswert – von der Aktion werden auch dieses Jahr 
wieder wertvolle Impulse ausgehen, das Rad auch nach Ende von 
STADTRADELN im Alltag zu nutzen.“
Klimaschutzmanager Philipp Steiner koordiniert das STADTRADELN 
für den Landkreis. Er stellt dar, dass es bei der Aktion neben den 
Kilometern und dem CO2-Sparen auch darum gehe, Werte der 
Nachhaltigkeit zu leben und zu zeigen, dass es machbar sei. „Der 
Wettkampf und Vergleich mit anderen spornt uns an, uns zu ver-
bessern. Warum das nicht für die gute Sache nutzen: Mit dem Rad 
einkaufen oder zur Kneipe fahren, das Licht ausmachen, sparsam 
mit Öl und Gas umgehen, regionale Erzeugnisse genießen. Das 
alles ist gelebter Klimaschutz“, so Steiner.
Die Aktion STADTRADELN geht noch bis 23. Juli. Teilnehmende 
können ihre Fahrten noch bis 30. Juli nachtragen. Aktuell sind 1267 
aktive Radelnde in 100 Teams im Landkreis SÜW mit von der Partie. 
Der gemeinsame Zähler zeigt 272.470 bereits geschaffte Kilometer. 
Am Tag der Sternfahrt kamen über 16.000 Kilometer dazu.
Weitere Infos gibt es online unter www.stadtradeln.de/landkreis-
suedliche-weinstrasse

Von links nach rechts: SÜW-Weinprinzessin Hanna Spies, SÜW-
Klimaschutzmanager Philipp Steiner, Landrat Dietmar Seefeldt, 
Christian Burkhart (Bürgermeister VG Annweiler am Trifels), Jessica 
Scherer (Klimaschutzmanagerin VG Annweiler am Trifels), Lukas 
Burckgard (Klimaschutzmanager VG Edenkoben), Daniel Salm 
(Bürgermeister VG Edenkoben), Katrin Flory (Bürgermeisterin VG 
Bad Bergzabern), Torsten Blank (Bürgermeister VG Landau-Land), 
Gabriele Flach (Bürgermeisterin VG Maikammer), Henri Lotze (Kli-
maschutzmanager VG Bad Bergzabern) und SÜW-Weinprinzessin 
Laura Götze nach der Sternfahrt.
Quelle: Carmen Gieselmann
Text: Kreisverwaltung SÜW

 ◗ Landkreis Südliche Weinstraße ehrt seine 
erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler

Einmal jährlich werden traditionell die erfolgreichsten Sportlerin-
nen und Sportler des Landkreises Südliche Weinstraße geehrt. In 
den vergangenen Jahren mussten diese wegen der Corona-Pan-
demie auf eine Auszeichnung vorerst verzichten. Nun hat Landrat 
Dietmar Seefeldt in der Offenbacher Turn- und Festhalle die Ehren-
medaillen und Urkunden für die Sportjahre 2020 bis 2023 an über 
200 Sportlerinnen und Sportler verliehen. Fast 150 Kinder und 
Jugendliche sowie rund 80 Erwachsene wurden ausgezeichnet.
Er könne sich nicht daran erinnern, jemals so vielen Sportlerinnen 
und Sportlerinnen an einem Abend die Hand geschüttelt zu haben, 
sagte Landrat Dietmar Seefeldt bei der Ehrungsfeier mit einem 
Schmunzeln. Die Corona-Jahre seien für alle Vereine und für Sport-
vereine im Besonderen, aber auch für den Schulsport sehr entbeh-
rungsreich gewesen, so der Landrat: „Dass die Sportlerinnen und 
Sportler auch in schwierigen Zeiten drangeblieben sind und nicht 

kerung als eine ansprechende und gesellige Kulturveranstaltung 
wahrgenommen wird.
Die Nachtruhe darf dennoch nicht in besonderer Art und Weise 
gestört werden. Nach Allgemeiner Auffassung sowie nach Auffas-
sung der Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft für Immissionsschutz 
und der durch diese erstellten Freizeit-Richtlinie ist in derart geson-
dert gelagerten Fällen eine Verschiebung der Nachtzeit von bis zu 
zwei Stunden unter Berücksichtigung der o. g. Beurteilungspegel 
zumutbar. Insbesondere die Ausnahme von § 6 Abs. 1 LImSchG 
soll nur dann erteilt werden, wenn zeitgleich Auflagen zum Schutz 
der Allgemeinheit und der Nachbarschaft erlassen werden. Die 
unter Ziff. II genannten Auflagen dienen der Einhaltung der in der 
Freizeit-Richtlinie festgesetzten Beurteilungspegel und damit dem 
Schutz der Allgemeinheit und der Nachbarschaft.
Um einen angemessenen Ausgleich zwischen den Interessen der 
Veranstalter einerseits und dem Ruhebedürfnis der Anwohner 
andererseits zu schaffen wurde insbesondere für die Nächte von 
Sonntag auf Montag sowie Montag auf Dienstag (und reguläre 
Schul- und Arbeitstage) der Beginn der Nachtzeit nur um eine 
Stunde hinausgeschoben. Bei den übrigen Tagen mit einer Festle-
gung der Nachtzeit auf 24:00 Uhr handelt es sich um Nächte, auf die 
ein Samstag bzw. Sonntag folgt. An diesen Tagen muss eine Viel-
zahl der Anwohner nicht arbeiten. Ebenso sind diese Tage schulfrei.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Maikammer, Immengartenstr. 24, 67487 Maikammer schriftlich, in 
elektronischer Form nach § 3 a Abs. 2 des Verwaltungsverfahrens-
gesetzes oder zur Niederschrift erhoben werden.

Maikammer, den 14.07.2023
Verbandsgemeindeverwaltung
Gabriele Flach
Bürgermeisterin

 ◗ Verlängerung der Bewohner- Parkausweise
Die erteilten Bewohner-Parkausweise sind bis Ende August 
2023 in St. Martin gültig.
Daher können Sie auf der Homepage der Verbandsgemeinde 
Maikammer (www.vg-maikammer.de ) unter „Bürgerservice/ 
Formulare/ Ordnungsamt“ den Antrag auf Verlängerung des 
Bewohnerparkausweises herunterladen und ausgefüllt bei der Ver-
bandsgemeinde Maikammer abgeben.
Wenn der Antrag auf Verlängerung des Parkausweises eingegangen 
ist, werden dann die neuen Parkausweise für das Jahr 2023/2024 
verschickt.
Sollten sich gegenüber dem Vorjahr Änderungen ergeben haben, 
wie z.B. ein neuer KFZ- Kennzeichen, oder eine neue Wohnanschrift, 
teilen Sie uns dies bitte rechtzeitig mit.
Der Fachbereich Bürgerservice möchte Sie noch darauf hinwei-
sen, dass der Bewohner-Parkausweis gut sichtbar hinter der Wind-
schutzscheibe hinterlegt werden muss. Bei Zuwiderhandlungen ist 
mit einer Verwarnung zu rechnen.

Verbandsgemeinde Maikammer
-Bürgerservice-

Mitteilungen    anderer Behörden

 ◗ Läuft beim STADTRADELN – Rekord-
Sternfahrt im Landkreis SÜW

Mit stolzen 133 Anmeldungen haben die Bürgerinnen und Bürger 
die Kreisverwaltung überrascht, die die gemeinsame Sternfahrt 
bei der Aktion STADTRADELN seit vergangenem Jahr ausrichtet. 
Gemeinsam mit ihrem Bürgermeister beziehungsweise ihrer Bür-
germeisterin sind die Teilnehmenden jeweils aus den Verbandsge-
meinden im Kreis die Strecken nach Landau gefahren. Deswegen 
der Name Sternfahrt: Von oben betrachtet bilden die Strecken 
aus verschiedenen Richtungen kommend einen Stern. Bei kalten 
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 ◗ Feuerwehren erhalten Hilfe aus  
Landwirtschaft und Weinbau bei  
mehreren Bränden – Landrat Seefeldt 
bedankt sich und wirbt für Initiative  
„Red Farmer“, die nun zum landesweiten 
Projekt wird

In den vergangenen Tagen haben so einige Brände die Region 
und vor allem die ehrenamtlichen Einsatzkräfte der Feuerwehren 
in Atem gehalten. Neben dem Großbrand eines Autohauses in 
Landau gab es auch so manchen Flächenbrand im Landkreis Süd-
liche Weinstraße zu bekämpfen, darunter gleich zwei Feldbrände 
in Offenbach, ein Baumbrand in Herxheim sowie ein Feldbrand 
in Schweigen-Rechtenbach Ende Juni. Unterstützung gab – und 
gibt es immer wieder – von den hiesigen Landwirtschafts- und 
Weinbaubetrieben, die beim Transport und der Bereitstellung von 
Löschwasser helfen.
„Nicht nur die Feldbrände in Offenbach in den vergangenen Tagen, 
die durch den beherzten Einsatz der Wehrleute und die unterstüt-
zenden Landwirte glimpflich ausgegangen sind, haben gezeigt, 
dass es bereits eine sehr gute bestehende Zusammenarbeit zwi-
schen Feuerwehr und Landwirtschaft gibt“, sagt Landrat Dietmar 
Seefeldt, der sich bei den Beteiligten im Landkreis bedankt, die 
bei teilweise großer Hitze im Einsatz waren. „Solche bestehenden 
Netzwerke sind im Ernstfall Gold wert.“ Wichtig sei es aber auch, 
über die Grenzen des eigenen Ortes und der eigenen Verbandsge-
meinde hinauszublicken, so der Landrat: „Ein Feuer macht nicht an 
einer Orts- oder Verbandsgemeindegrenze halt. Hilfe wird bei grö-
ßeren Bränden auch über diese Grenzen hinweg benötigt. Deshalb 
möchte ich auf diesem Wege noch einmal ausdrücklich für die,Red 
Farmer‘ werben.“
Initiative soll landesweit ausgerollt werden
„Red Farmer“, eine gemeinsame Initiative des Kreisverbands Südli-
che Weinstraße des Bauern- und Winzerverbands Rheinland-Pfalz 
Süd e.V. und des Landkreises Südliche Weinstraße, hat sich im 
vergangenen Sommer formiert. Über die Initiative unterstützen 
Landwirtschafts- und Weinbaubetriebe aus dem Landkreis SÜW 
die Feuerwehren bei Waldbränden, Vegetations- oder Gebäude-
bränden mit Löschwasser und indem sie landwirtschaftliche Geräte 
bereitstellen. Mit Hilfe des kürzlich online gegangenen Hilfspor-
tals ist es möglich, im ganzen Landkreis Hilfe mit wenigen Klicks 
anzubieten beziehungsweise anzufordern. Eine bis dato landesweit 
einmalige Sache, die auf eine Idee des Kreisfeuerwehrverbands 
Main-Spessart zurückgeht.
Der Landesfeuerwehrverband Rheinland-Pfalz sowie die Bauern- 
und Winzerverbände Rheinland-Nassau und Rheinland-Pfalz Süd 
haben nun entschieden, dieses gute Beispiel aus der Südpfalz in 
ganz Rheinland-Pfalz umzusetzen. Über das „Red-Farmer-Portal“ 
unter www.redfarmer.eu können sich Winzerinnen und Winzer 
sowie Landwirtinnen und Landwirte, die die Feuerwehren unter-
stützen wollen, online registrieren und ihre Fahrzeuge – zum 
Beispiel Wasser- und Güllefässer, Maischetransporter oder Zug-
fahrzeuge – und landwirtschaftlichen Geräte anbieten. Die Feu-
erwehren können dann auf diese Daten digital zugreifen und die 
hinterlegten Behältnisse und Gerätschaften im Ernstfall anfordern. 
„Wir sind stolz darauf, dass von unserer bislang landesweit noch 
einzigartigen Initiative nun Feuerwehren in ganz Rheinland-Pfalz 
profitieren können“, so Landrat Seefeldt.

Kreisverwaltung SÜW

 ◗ Was ist das Schönste am Älterwerden  
in SÜW?

Kreisverwaltung ruft zum Einsenden von Fotos auf
Was ist das Schönste am Älterwerden an der Südlichen Weinstraße? 
Die Kreisverwaltung ruft Bürgerinnern und Bürger im Landkreis 
SÜW dazu auf, diese Frage aus der ganz eigenen Perspektive zu 
beantworten – und zwar mit einem Foto. Aus den eingesandten 

aufgegeben haben, zeugt von einem starken Willen. Sie können 
stolz sein auf sich und ihren Erfolg.“
Alle Anwesenden in der Halle seien ein Aushängeschild des erfolg-
reichen Sports an der Südlichen Weinstraße, betonte Seefeldt: „Hin-
ter jedem erfolgreichen Sportler und jeder erfolgreichen Sportlerin 
stehen Familien und die Gemeinschaft sowie Vereine oder Schulen, 
die sportliches Talent fördern und fordern. Jede Erfolgsgeschichte, 
die wir heute feiern, ist auch ein Erfolg des Umfelds der Aktiven.“ 
Dazu gehörten auch die zahlreichen Ehrenamtlichen, die für einen 
reibungslosen Ablauf der Trainings und Veranstaltungen sorgten. 
Bei ihnen bedankte sich der Landrat ebenso wie den Helferinnen 
und Helfern des TV 1886 e.V. Offenbach, die die Veranstaltung 
bewirteten.
Gemäß den Sportlerehrungsrichtlinien des Landkreises Südliche 
Weinstraße ist eine Ehrung im Rahmen dieser Veranstaltung mög-
lich unter anderem bei Erfolgen bei Pfalzmeisterschaften, Rhein-
land-Pfalzmeisterschaften, Deutschen- und Europameisterschaften 
sowie bei Regionalmeisterschaften und Landeswettbewerben bei 
Jugend trainiert für Olympia.
Die Geehrten
In diesem Jahr wurden 46 Bronzeehrungen, zwölf Silberehrungen 
und vier Goldehrungen verliehen. Hier die mit Gold Geehrten in der 
Übersicht:
Die Auszeichnung „Gold“ wurde in diesem Jahr an Lennart Nies, 
Florian Schlindwein und Marcel Job vom TV Maikammer verlie-
hen. Sie erreichten als Leichtathletik-Mannschaft den 2. Platz der 
Europameisterschaft in der Kategorie Uphill im Jahre 2022. Eben-
falls Gold ging an die Mannschaft des Gymnasiums Edenkoben 
im Gerätturnen für den Bundessieg „Jugend trainiert für Olympia“ 
2021. Auch im Einzelsport konnte Gold vergeben werden: Karoline 
Gröschel aus Herxheim holte sich in diesem Jahr den Titel der Deut-
schen Meisterin im U18 Schach. Merle Hauser vom Kanusportring 
Südwest e.V. erhielt ebenfalls Gold, sie wurde 2023 Deutsche Meis-
terin und Eurocup-Gewinnerin im Kajak Freestyle. 2021 wurde sie 
Junioren-Europameisterin. Die Goldmedaille des Landkreises erhal-
ten Sportlerinnen und Sportler, die eine deutsche Meisterschaft, die 
Finalteilnahme an Europa- oder Weltmeisterschaften in der Akti-
venklasse oder eine vergleichbare Meisterschaft erringen konnten.
Elf Einzelsportlerinnen und -sportler sowie zwei Mannschaften 
wurden mit „Silber“ geehrt. Die Silbermedaille erhalten Sportlerin-
nen und Sportler, die Rheinland-Pfalzmeister wurden, die Plätze 2 
oder 3 bei den Deutschen Meisterschaften erreichten oder Landes-
sieger bei „Jugend trainiert für Olympia“ waren.
Die Bronze-Ehrung ging an 20 Einzelsportlerinnen und -sportler 
sowie 15 Mannschaften. Die Bronzemedaille erhalten Sportlerin-
nen und Sportler, die Pfalzmeister oder Regionalsieger bei „Jugend-
trainiert für Olympia“ wurden.
Über den Sonderpreis Jugendförderung durften sich der Sportver-
ein Viktoria Herxheim 1913 e.V. sowie der Turnverein 1886 Offen-
bach e.V. freuen.

Foto: Björn Kray Iversen
Rund 200 Sportlerinnen und Sportler hatten sich für die Ehrung 
durch den Landkreis SÜW in der Turn- und Festhalle in Offenbach 
versammelt.
Text: Kreisverwaltung SÜW
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 ◗ Kreisausschuss nimmt Spenden der  
Sparkassenstiftung und der Sparkasse 
Südpfalz an

Aller guten Dinge sind drei. So hat der Kreisausschuss Südliche 
Weinstraße in seiner jüngsten Sitzung beschlossen, drei Spenden 
an den Landkreis anzunehmen.
Vorsorgeordner wird nachbestellt
Eine Arbeitsgruppe aus Mitgliedern des SÜW-Seniorenbeirats und 
den Fachkräften Gemeindeschwester plus hat den sogenannten 
Vorsorgeordner entwickelt. Dieser hilft bei der Ablage von wichti-
gen Daten, Angaben und Unterlagen aus allen Lebensbereichen. 
Die entsprechenden Dokumente können im Vorsorgeordner sor-
tiert abgelegt werden, sodass sie im Krankheits-, Pflege- oder 
Todesfall sofort verfügbar sind. Die Fachkräfte Gemeindeschwester 
plus geben den Vorsorgeordner bei ihren Hausbesuchen an Senio-
rinnen und Senioren aus. Der Ordner wird nun nachbestellt. Dafür 
hat die Stiftung der Sparkasse Südpfalz 1500 Euro gespendet.
Referenten werden honoriert
Am 16. September findet in der Kreisverwaltung Südliche Wein-
straße der Marktplatz der Begegnung statt. Austauschen, informie-
ren, zusammenkommen – das steht an diesem Tag im Vordergrund. 
Interessierte können sich über bestehende Angebote für ein gutes 
Älterwerden im Landkreis Südliche Weinstraße informieren. Ver-
schiedene Informationsstände von Akteurinnen und Akteuren 
sowie Initiativen präsentieren ihre Angebote. Die Themen „Pfälzer 
Perspektiven zum demografischen Wandel“, „Gesunde Nachbar-
schaften“ sowie „Resilient im Alter – was die Seele stark macht“ wer-
den in Vorträgen von überregional bekannten Referentinnen und 
Referenten aufgegriffen. Die Stiftung der Sparkasse Südpfalz hilft 
mit einer Spende von 750 Euro, die Referentenhonorare zu finan-
zieren.
Kinder- und Jugendtheatertage werden unterstützt
Der Landkreis Südliche Weinstraße führt jährlich Projekte im Rah-
men des Jugendaktionsbündnisses durch. Diese werden unter 
anderem durch Spenden der Sparkasse Südpfalz finanziert, die 
regelmäßig unterstützt. Nun spendete sie dem Landkreis Südliche 
Weinstraße 2333 Euro für Projekte des Jugendaktionsbündnisses. 
Konkret unterstützt die diesjährige Spende dabei, Workshops bei 
den Kinder- und Jugendtheatertagen des Landkreises anzubieten.

Kreisverwaltung SÜW

 ◗ Wichtig in der Urlaubszeit:  
Legionärskrankheit vorbeugen

Insbesondere in den Sommer- und Herbstmonaten steigt regel-
mäßig die Anzahl der bekannten Fälle der Legionärskrankheit. Um 
sich vor den auslösenden Bakterien, den Legionellen, zu schützen, 
muss Wasser im Wasserwärmer mindestens auf 60 Grad Celsius 
erwärmt worden sein. Wasser, das länger in unbenutzten Rohrlei-
tungen steht, kann Legionellen enthalten. Deswegen am besten 
alle Warmwasserhähne im Urlaub erstmal aufdrehen. Darauf weist 
das Gesundheitsamt Südliche Weinstraße hin, das für den Landkreis 
SÜW und die Stadt Landau zuständig ist.
Dass die Krankheit in den wärmeren Monaten häufiger auftritt, 
kann mit Urlaubsreisen und den damit verbundenen Infektions-
risiken wie einem Hotelaufenthalt und Schwimmen in Whirlpools 
zusammenhängen, erklärt die Behörde. Ein Risikofaktor, gegen den 
jeder und jede selbst etwas tun kann, ist das stehende Wasser in 
Rohrleitungen der heimischen Wohnung während einer Abwesen-
heit oder in der Urlaubsunterkunft. Die Ärztinnen und Ärzte sowie 
die Hygiene-Fachleute des Amts empfehlen: „Drehen Sie sowohl 
bei Ankunft in Ihrer Ferienunterkunft als auch wenn Sie wieder zu 
Hause sind alle Warmwasserhähne und Duschen für mehrere Minu-
ten auf, um heißes Wasser durchzuleiten. Öffnen Sie vorher die 
Fenster und verlassen Sie den Raum, um die Aerosole nicht einzu-
atmen.“ Das Wasser braucht aber nicht allzu lange zu laufen: Einige 
Minuten mit warmem Wasser zu spülen, genügt. Denn das Nass ist 
ein kostbares Gut, das gerade im Sommer vielerorts knapp wird.

Fotos wird eine Collage erstellt werden, die beim Marktplatz der 
Begegnung am 16. September, einer Veranstaltung des Demo-
grafie-Referats, öffentlich in der Kreisverwaltung in Landau ausge-
stellt werden wird. „Das Alter hat viele Facetten, darunter auch sehr 
schöne. Wir wollen mit der Fotoaktion auf diese positiven Seiten 
des Älterwerdens in unserem lebenswerten Landkreis aufmerksam 
machen“, erklärt Landrat Dietmar Seefeldt.
Ist es vielleicht das bestimmte „Sitzbänkel“ an einem gewissen 
Platz im Pfälzerwald? Oder ein Waffeleis von genau diesem Eiscafé? 
Eine Buslinie, die an den Lieblingsort fährt? Oder das Lächeln des 
Sohnes, der Pflegerin, einer Nachbarin? Ein graues Haar an der 
Schläfe des Partners? Was genau für jeden und jede persönlich das 
Schönste am Älterwerden in SÜW ist, wollen wir wissen. Bitte ein 
Foto davon machen und an die Pressestelle der Kreisverwaltung 
Südliche Weinstraße senden. Per E-Mail an pressestelle@suedliche-
weinstrasse.de, per Post an Kreisverwaltung Südliche Weinstraße, 
Pressestelle, An der Kreuzmühle 2, 76829 Landau, oder an dieser 
Adresse direkt abgeben. Einsendeschluss ist am 15. August. Jedem 
Foto ist das ausgefüllte Aktions-Formular beizufügen (siehe unten).
„Eine Altersgrenze fürs Mitmachen gibt es nicht, weder nach unten 
noch nach oben. Jeder Mensch wird älter. Auch wer sich persönlich 
jetzt noch jung fühlt oder in der Lebensmitte befindet, hat vielleicht 
eine Perspektive auf sein aktuelles oder künftiges Älterwerden. Tei-
len Sie doch diesen Blick mit uns!“, ruft Landrat Dietmar Seefeldt alle 
Interessierten zum Mitmachen auf. Auch wer sich professionell mit 
dem Älterwerden beschäftigt, beispielsweise in der Pflege, in einem 
Mehrgenerationen-Treff, einer Ortsgemeinde oder im Gesundheits-
bereich, ist herzlich eingeladen, ein Foto zu schicken.
Hinweise und „Kleingedrucktes“ zur Foto-Aktion
Willkommen sind alle selbst gemachten Fotos. Fotos von anderen 
Fotografinnen oder Fotografen einzusenden, ist nicht zulässig. 
Tipp: In dem Fall kann man dem Urheber eines Bildes ja den Hin-
weis geben, dass er es selbst einschickt. Mit dem Einsenden eines 
Fotos erklären sich alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer einver-
standen, dass das Foto für die Dauer der Aktion und darüber hin-
aus im Archiv gespeichert wird. Ebenso, dass das Foto öffentlich 
ausgestellt, für die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit verwendet 
(unter anderem auf der Internetseite und der Facebook-Seite des 
Landkreises) und an Medien (wie Tages- oder Wochenzeitungen) 
weitergegeben werden darf. Dazu gibt es ein Aktions-Formular, 
das online unter www.suedliche-weinstrasse.de/aelterwerden oder 
unter https://www.suedliche-weinstrasse.de/de/aktuelles/meldun-
gen/aelterwerden.php bereitsteht oder per Post zugesandt werden 
kann. Wer möchte, dass sein Name und Wohnort zusammen mit 
dem Foto veröffentlicht werden, kreuzt das entsprechende Käst-
chen im Formular an.
Die Fotos können Landschaften, Gebäude, Gegenstände, Tiere, Per-
sonen oder sonstige Motive zeigen. Ganz wichtig: Falls Personen 
auf dem Foto zu erkennen sind, muss von diesen eine schriftliche 
Erlaubnis vorliegen, dass sie gezeigt werden dürfen. Vordrucke, die 
dazu genutzt werden können, sind Teil des Aktions-Formulars, das 
online unter www.suedliche-weinstrasse.de/aelterwerden oder 
unter https://www.suedliche-weinstrasse.de/de/aktuelles/meldun-
gen/aelterwerden.php bereitsteht oder per Post zugesandt werden 
kann. Wer ein solches Formular braucht oder sonstige Fragen zur 
Foto-Aktion hat, einfach anrufen unter 06341 940 104 oder 06341 
940 107. Original-Fotos werden auf Wunsch wieder zurückge-
schickt, ein zusätzlicher Hinweis bei der Einsendung genügt.
Zum Vormerken: Am 16. September findet in der Kreisverwaltung 
Südliche Weinstraße der Marktplatz der Begegnung statt. Austau-
schen, informieren, zusammenkommen – steht an diesem Tag im 
Vordergrund. Ab 10.45 Uhr können sich Interessierte über beste-
hende Angebote für ein gutes Älterwerden im Landkreis Südliche 
Weinstraße informieren. Verschiedene Informationsstände von 
Akteurinnen und Akteuren und Initiativen aus dem Landkreis prä-
sentieren ihre Angebote. Die Themen „Pfälzer Perspektiven zum 
demografischen Wandel“, „Gesunde Nachbarschaften“ sowie „Resi-
lient im Alter – was die Seele stark macht“ werden in Vorträgen von 
überregional bekannten Referenten aufgegriffen. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei.

Text: Kreisverwaltung Südliche Weinstraße
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• Bei land- und forstwirtschaftlichen Betrieben gilt neu, dass das 
Wohnhaus bzw. der Wohnteil sowie der zugehörige Grund und 
Boden dem Grundvermögen (Grundsteuer B) zuzuordnen ist 
und folglich entsprechend bewertet wird. In diesen Fällen ist 
daher eine separate Erklärung mit eigenem Aktenzeichen zu 
übermitteln.

• Verwechslung mit Angaben für den ZENSUS: Wer einen 
frankierten Rückumschlag verschickt hat oder einen Online-
Fragebogen – ohne Angabe eines Aktenzeichens und einer 
Steuernummer – ausgefüllt hat, hat aller Wahrscheinlichkeit 
nach nicht die Grundsteuererklärung ans Finanzamt gesendet, 
sondern die Fragen des Statistischen Landesamtes beantwor-
tet.

Falscher Adressat vom Finanzamt angeschrieben?
Die Erklärungen müssen von denjenigen abgegeben werden, die 
am Stichtag 1. Januar 2022 Eigentümer des Grundbesitzes waren.
Sollte versehentlich eine Erinnerung an die Erklärungsabgabe an 
falsche Adressaten gesendet worden sein, weil der Grundbesitz vor 
dem Stichtag 1. Januar 2022 verkauft wurde, so sollte umgehend 
das Finanzamt informiert werden.
Beantwortung von Anfragen kann sich verzögern!
Die Finanzämter sind aufgrund der enormen Anzahl zu bearbeiten-
der Erklärungen und Rückfragen derzeit extrem ausgelastet und 
bitten um Geduld, dass die Beantwortung von Anfragen länger 
dauern kann.
Informationen und Hilfestellungen, z. B. Klickanleitungen zum Aus-
füllen der Grundsteuererklärung in ELSTER, finden sich auch unter 
www.fin-rlp.de/grundsteuer.
Text: Landesamt für Steuern

 ◗ Gesundheit verbessern, auch  
grenzüberschreitend –  
Landkreis SÜW ist Teil von TRISAN

Der Landkreis Südliche Weinstraße ist Teil einer internationalen 
Kooperation, die die grenzüberschreitende Gesundheitsversor-
gung am Oberrhein verbessern will. 29 Partner aus Deutschland, 
der Schweiz und Frankreich haben sich in dem Projekt namens „TRI-
SAN“ zusammengeschlossen. Bisher war TRISAN zeitlich befristet 
und der Kreis SÜW kofinanzierender Partner. Nun soll das Projekt 
verstetigt werden. Der Kreisausschuss hat in seiner jüngsten Sit-
zung zugestimmt, dass der Landkreis dafür 3500 Euro gewährt.
Landrat Dietmar Seefeldt betont: „Wir leben in einer Region, in der 
Ländergrenzen im Alltag der Menschen glücklicherweise immer 
weniger Bedeutung haben. Auch zwischen den Gesundheitsbehör-
den möchten wir die Netzwerke zum Wohle unserer Bürgerinnen 
und Bürger enger knüpfen und sehen in TRISAN dafür eine hilfrei-
che Plattform.“
Blick zurück: Die Arbeitsgruppe Gesundheit der Oberrheinkon-
ferenz hat TRISAN 2016 ins Leben gerufen, um eine neutrale und 
externe Struktur für grenzüberschreitende Fortbildung, Beratung 
und Information im Gesundheitsbereich zu schaffen. Das Projekt 
lief von 2019 bis Mai 2023 im EU-Programm INTERREG V A Ober-
rhein (Europäischer Fonds für regionale Entwicklung) und wird vom 
Euro-Institut in Kehl getragen. Bei den bisherigen Arbeitstreffen, bei 
denen Amtsleiter Dr. Dominik Siegler und Fachärztin Sabine Bader 
das Gesundheitsamt Südliche Weinstraße vertreten haben, ging 
es unter anderem um die verschiedenen Ausbildungswege hin zu 
Gesundheitsberufen in Deutschland, Frankreich und der Schweiz. 
Ebenso um Präventionsansätze in den verschiedenen Ländern und 
darum, den grenzüberschreitenden Zugang zur Gesundheitsver-
sorgung zu vereinfachen. Auch während der Pandemie hat sich 
TRISAN als nützliches Instrument gezeigt, um Gesundheitsakteure 
grenzüberschreitend zu vernetzen.
Unter www.trisan.org können Informationen, Merkblätter und Stu-
dien über das Projekt und zu grenzüberschreitenden Gesundheits-
themen eingesehen werden.

Kreisverwaltung SÜW

Was sind Legionellen?
Legionellen sind Bakterien, die beim Menschen unterschiedli-
che Krankheitsbilder verursachen können, von grippeartigen 
Beschwerden bis zu Lungenentzündungen. Sie sind weltweit ver-
breitete Umweltkeime, die in geringer Anzahl natürlicher Bestand-
teil von Oberflächengewässern und Grundwasser sind.
Was ist die Legionärskrankheit?
Besonders in künstlichen Wassersystemen mit geringem Durchfluss, 
zum Beispiel in Wasserleitungen von Gebäuden, finden die Erreger 
bei entsprechenden Temperaturen gute Wachstumsbedingungen. 
Sie vermehren sich in Ablagerungen und Belägen des Rohrsystems. 
Unter anderem beim Duschen kann es dann dazu kommen, dass 
Menschen die Legionellen einatmen. Nach zwei bis zehn Tagen 
können diese eine Legionellose mit Lungenentzündung auslösen 
– die sogenannte Legionärskrankheit. Bei milderen Verläufen tre-
ten Fieber und grippeähnliche Symptome auf. Gefährdet sind vor 
allem Menschen mit einer geschwächten Immunabwehr, ältere 
Menschen oder Raucherinnen und Raucher.
Weitere Tipps und Informationen gibt es unter https://www.rki.de/
DE/Content/Infekt/EpidBull/Merkblaetter/Ratgeber_Legionellose.
html und www.infektionsschutz.de/erregersteckbriefe/legionellen/
Text: gemeinsame Pressemitteilung der Stadtverwaltung Landau 
und der Kreisverwaltung Südliche Weinstraße

 ◗ Grundsteuererklärung vermeintlich richtig 
abgegeben und vom Finanzamt dennoch 
erinnert worden?

Welche Gründe vorliegen und was getan werden kann
Der Großteil der Eigentümerinnen und Eigentümer von Grund-
besitz hat bereits die erforderliche Erklärung zur Feststellung des 
Grundsteuerwerts abgegeben. In Rheinland-Pfalz sind dies weit 
über 80% der erforderlichen rund 2,5 Millionen Erklärungen.
Derzeit versenden die Finanzämter Erinnerungsschreiben an die 
Erklärungspflichtigen, die noch keine Erklärung oder vermutlich zu 
wenige Erklärungen abgegeben haben.
Die rheinland-pfälzischen Finanzämter hatten als Service in der 
Regel allen Eigentümerinnen und Eigentümern im Zeitraum Mai 
bis August 2022 für jedes Aktenzeichen ein Informationsschreiben 
mit Ausfüllhilfe geschickt.
Wer an die Abgabe der Erklärung erinnert wurde, sollte die hier ent-
haltenen Angaben und Ausfüllhilfen nutzen und mit seinen eventu-
ell bereits übermittelten Angaben vergleichen.
Das Aktenzeichen steht in allen Schreiben des Finanzamts oben auf 
der ersten Seite.
Die Praxis zeigt, dass die häufigsten Gründe für fehlende Erklä-
rungen die folgenden sind:
• Die Erklärung wurde unter einem anderen Aktenzeichen ver-

arbeitet, als im Informationsschreiben mitgeteilt wurde. Da die 
Zahlenfolge mit 17 Ziffern sehr lang ist, führt dies in der Praxis 
häufig zu Fehlern.
Wer elektronisch, z. B. per ELSTER übermittelt hat, kann über 
„Mein ELSTER“ unter „Meine Formulare“ in den übermittelten 
Formularen prüfen, ob und unter welchem Aktenzeichen eine 
Übermittlung erfolgt ist. Bei Rückfragen ist dieses Aktenzeichen 
anzugeben, damit die Finanzämter zielgerichtet recherchieren 
können.

• In einigen Fällen wird ein Grundstück bisher unter mehreren 
Aktenzeichen geführt. Deshalb wird für jedes Aktenzeichen 
und ggf. für einzelne Grundstücksteile eine eigene Erklärung 
erwartet. Im Erinnerungsschreiben ist in diesen Fällen nur 
das Aktenzeichen angegeben, für das noch keine Erklärung 
vorliegt. Haben Eigentümer bisher getrennt geführte Grund-
stücksteile unter einem Aktenzeichen zusammengefasst und 
in einer Erklärung übermittelt, sind die übrigen Aktenzeichen 
unter Angabe des verwendeten Aktenzeichens dem zuständi-
gen Finanzamt formlos per Brief oder Mail mitzuteilen. Damit 
wird das Finanzamt in die Lage versetzt, diese Aktenzeichen 
aus dem Erinnerungsverfahren herauszunehmen.
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Kulturveranstaltungen

 ◗ Kammerkonzert in der Pfarrkirche Kreuz-
erhöhung in Kirrweiler am Sonntag, 13. 
August 2023

 
Foto: i-Punkt

„Gott hat alles wohlge-
macht“
Werke von Georg Friedrich 
Händel, Johann Sebastian 
Bach, Arvo Pärt u.a.
Franz Vitzthum, Countertenor
Bernhard Prammer, Orgel
Termin: Sonntag, 13. August 
2023
Uhrzeit: 17:00 Uhr

Ort: Kath. Pfarrkirche Kreuzerhöhung Kirrweiler
Veranstalter: Kirrweilerer Kammerkonzerte e.V.
Künstlerische Leitung und 1. Vorsitzender: Norbert Gamm, Karl-
Peters-Str. 21, 67434 Neustadt
Eintritt: frei, Spenden sind herzlich willkommen
Um Platzreservierung wird gebeten: Tel.06321 58273 oder per 
E-Mail: bestellung@kammerkonzerte-ev.de

i-Punkt

 ◗ Von Cittaslow zu Cittaslow…
Das klingt nach einer faszinie-
renden Erkundungstour! Mai-
kammer und Deidesheim sind 
beide Teil der Cittaslow-Bewe-
gung und setzen sich für eine 
nachhaltige Entwicklung ein. 
Die Fahrradtour entlang eines 
Teils des Pfälzer Mandelwegs 

bietet eine wunderbare Möglichkeit die einzigartige Verbindung 
von Wald und Weinlandschaft zu erleben. Während der Tour gibt es 
Gespräche mit Winzern und es können Bioweine sowie die neuen 
PIWIs probiert werden. Es ist großartig, dass Sie sich auch mit dem 
nachhaltigen Weinanbau in Zeiten des Klimawandels auseinander-
setzen. Die Tour beinhaltet auch weitere Nachhaltigkeitsziele in 
Ruppertsberg, Mußbach, Lachen-Speyerdorf und Diedesfeld. Ein 
ganztägiger Ausflug voller spannender Entdeckungen erwartet 
Sie!
Termin: Samstag, 05.08.2023
Uhrzeit: 10:00 Uhr
Dauer: ca. 5-6 Stunden
Treffpunkt: Alsterweiler Kapelle, Alsterweiler Hauptstraße 5
Preis: 35,00 € pro Person
Eine Anmeldung ist bis Donnerstag, 03.08.2023 um 12:00 Uhr 
erforderlich.
Telefon: 06321 952768 oder online unter https://www.maikammer.
de/erlebnistouren_buchen.html
Text und Bild: Büro für Tourismus

 ◗ Pfälzer Klimagipfel
Diese Führung ist ein ganz 
besonderes Erlebnis, denn es 
geht in und auf den Kalmit-
turm, der ganz exklusiv für 
diese Führung von dem Wet-
terexperten Christian Müller 
von „Klima-Palatina“ geöffnet 
wird. Im Inneren des Turms 
berichtet er über interessante 

Geschichten aus der Vergangenheit des Turms und informiert 
darüber, wie Wetterbeobachtungen früher und heute gemacht 
werden. Über eine Wendeltreppe geht es im Anschluss auf die 
Aussichtsplattform. Hier bietet sich ein atemberaubender Rund-
umblick, der bei klarem Wetter kaum zu toppen ist. Mit etwas 
Glück zeigt uns die Natur einen wunderbaren Sonnenuntergang 
und einen schönen Sternenhimmel. Bei einem Gläschen Wein 
und kleinem Snack können Sie sich diesem Naturschauspiel voll 
und ganz hingeben.
Die Begehung des Turms erfolgt auf eigene Gefahr!
Termin: Mittwoch, 02.08.2023
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Dauer: ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Eingang vor dem Kalmitturm
Preis: 24,00 € pro Person, inklusive 1 Glas Wein und einem 

Snack.
Eine Anmeldung ist bis Dienstag, 01.08.2023 um 12:00 Uhr erfor-
derlich.
Telefon: 06321 952768 oder online unter https://www.maikam-
mer.de/erlebnistouren_buchen.html

Text und Bild: Büro für Tourismus

 ◗ Bollerwagen-Weinprobe
Der Treffpunkt des ca. 2 km 
langen Spaziergangs ist die 
Alsterweiler Kapelle mit ihrem 
gotischen Altar, die exklusiv 
für den Rundgang besichtigt 
wird. Danach geht es auch 
schon in die Natur und zu den 
ersten Reben. Während des 
Laufens gibt es immer wieder 

kleine Stopps, bei denen es Informationen zur Vegetation, der 
Bodenbeschaffenheit und dem Anbau des Weines gibt. Da die 
vielen Auskünfte über den Wein auch Lust aufs Probieren machen, 
kommt der Bollerwagen zum Einsatz und zaubert unterwegs den 
einen oder anderen gut gekühlten Tropfen hervor.
Termin: Mittwoch, 02.08.2023
Uhrzeit: 15:00 Uhr
Dauer: ca. 2,5 Stunden
Treffpunkt: Alsterweiler Kapelle, Alsterweiler Hauptstraße 5, 

Maikammer
Preis: 22,00 € pro Person, inklusive 5er Weinprobe und klei-

nem Snack.
Eine Anmeldung ist bis 15.00 Uhr am Vortag erforderlich.

Text und Bild: Büro für Tourismus
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 ◗ Waldbaden im Wald von Maikammer
Eine besondere Art den Wald 
neu zu erleben, ist Waldbaden. 
Spüren Sie die Wirkung des Wal-
des auf Körper, Geist und Seele 
mit all Ihren Sinnen! Beim lang-
samen Gehen gibt es eine Zeit 
des Austausches, sowie eine Zeit 
der Stille um den Wald neu zu 

entdecken. Dabei werden kleine Achtsamkeits-, Atem- und Ent-
spannungsübungen eingebaut.
Alles kann, nichts muss - die Übungen sind lediglich ein Angebot.
Termin: Samstag, 29.07.2023
Uhrzeit: 11:00 Uhr
Dauer: ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Parkplatz Breitenberg
Preis: 19,00 € pro Person
Eine Anmeldung ist bis Donnerstag, 27.07.2023 um 16:00 Uhr 
erforderlich.

Text und Bild: Büro für Tourismus

 ◗ Ortsführung durch Maikammer
Für den Rundgang sollte man 
sich Zeit nehmen, denn auch wer 
den Ort kennt, bekommt überra-
schende Informationen über 
Maikammer und manch loh-
nenswerte Hinweise auf Sehens-
wertes, welche im Alltag gerne 
übersehen werden. Seien es die 
prächtigen Sandsteinfassaden 

oder die „Galerie“ der schönen geschmiedeten Schilder als Hinweis 
auf Gastronomie und Winzer. Natürlich darf der Klappmeter nicht 
unerwähnt bleiben. Noch heute ist das Gelenk, wie es erstmals 
1889 bei der Weltausstellung in Paris präsentiert wurde, aktuell. Ein 
echter Hingucker ist die „Gute Stube“ von Maikammer, die gerne 
als stimmungsvoller Ort für Trauungen genutzt und exklusiv bei 
der Führung besichtigt wird. Zum Abschluss gibt es ein Gläschen 
Wein in der Ortsvinothek Weinkammer.
Termin: Samstag, 29.07.2023
Uhrzeit: 10:30 Uhr
Dauer: ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Rathaus, Immengartenstraße 24
Preis: 5,00 € pro Person / Kinder und Jugendliche bis 16 

Jahren sind frei
Anmeldung: Eine Anmeldung ist bis zum Vortag um 16:00 Uhr 

erforderlich.
Telefon: 06321 952768 oder online unter https://www.maikammer.
de/erlebnistouren_buchen.html
Mit der Pfalzcard ist die Führung kostenfrei.
Text und Bild: Büro für Tourismus

 ◗ Weinkerwe in St. Martin  
4. – 7. August 2023

St. Martins historischer Ortskern lädt zum Verweilen und Fei-
ern ein. Von Freitag, 4. August bis Montag, 7. August feiert der 
Wein- und Luftkurort St. Martin seine traditionelle Weinkerwe. 
Am Freitag wird um 19 Uhr die Kerwe durch die St. Martiner 
Weinprinzessin Marlene I. und dem Ortsbürgermeister Timo 
Glaser eröffnet. Für die musikalische Umrahmung sorgen die St. 
Martiner Weinschlauchdudler. Der Festwein, der im Anschluss 
an die Eröffnung ausgeschenkt wird, kommt in diesem Jahr von 
der Landjugend – Jungwinzer St. Martin. Auf gesellige Stunden 
freuen sich die teilnehmenden Ausschankstellen „KjG St. Martin“, 
„Zum Molli´gen Hof“, „TuS St. Martin – Abteilung AH-Fußball“, 
„Altes Schlößchen“, „Landjugend-Jungwinzer St. Martin“, „Küfer-
hof“, „Alessandro die Vinothek und alte Weinstube“, „Hotel-Res-
taurant Dalberg und die „Junge Union“.
Entlang der Maikammerer Straße werden Ihnen Kartoffellocken, 
Crepes, Dampfnudeln und Süßigkeiten angeboten.
Um 22 Uhr findet die traditionelle Ausgrabung der Kerwe durch 
den TSV Club Club St. Martin e.V. statt. Treffpunkt ist am Krieger-
denkmal vor der Alten Kellerei.
Von Freitag bis Montag genießen Sie an den Ausschankstellen 
geselliges Beisammensein bei edlen Tropfen, gutem Essen, fröh-
licher Musik und guter Laune.
Am Sonntag findet von 11 – 14:00 Uhr ein Flohmarkt auf dem 
Parkplatz Pfarrzentrum für „Jedermann“ statt.
Ebenfalls am Sonntag wird um 15:00 Uhr der Kunstpfad Sankt 
Martin eröffnet. Die Brass Band „Die Wandermusikanten“ führen 
in den Ort zu einer Kunstperformance an der Kirche. Danach Ein-
weihung des Kunstwerks von Gleb Dusavitskiy (DK) am Bildhäu-
sel.
Der Montag steht im Zeichen der traditionellen Kerwewande-
rung ins Kerwetälchen. Abmarsch ist um 10 Uhr am Bocksbrun-
nen, Emserstr. 27 (ehemals Bäckerei Herold). Hierzu sind alle 
herzlich eingeladen. Selbstverpflegung (Weck, Worscht und Wei, 
hot jeder selwer debei). Wegstrecke ca. 20 km. Rückkehr ist um 
ca. 17 Uhr auf die Maademer Kerwe.
Ebenfalls am Montag veranstaltet die Tourist-Info die Kerwe - 
Weinbergführung. Die Führung geht entlang des Wein- und 
Steinlehrpfades oberhalb von St. Martin mit tollem Blick auf die 
Weinlandschaft, die Kropsburg und den Ort. Anmeldung erfor-
derlich in der Tourist-Info St. Martin.
Zum Abschluss wird dann unter vielen Tränen die Kerwe beer-
digt. Treffpunkt hierzu an der Hornbrücke.
Die Kinder können sich auf dem Karussell, beim Entenangeln 
oder Dosen- bzw. Pfeilwerfen vergnügen.

Timo Glaser
Ortsbürgermeister
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Nichtamtlicher Teil

Maikammer
AKTUELLES aus der Verbandsgemeinde

www.wittich.de

www.wittich.de

Gut informiert durch Ihr 
Amts- oder Mitteilungsblatt!

Anforderungen an Digitalfotos
Wir bitten um Beachtung!

Bitte beachten Sie, dass aus Qualitätsgründen nur Digitalfotos mit einer Mindestgröße von 1024 x 768 Pixel (bei Bildbreite 90 
mm) abgedruckt werden können. Fotos mit einer geringeren Auflösung werden nicht abgedruckt, hierzu ergeht keine beson-

dere Benachrichtigung.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion



Maikammer - 17 - Ausgabe 30/2023

VOR - TOUR der Hoffnung  
macht Stopp in der Verbandsgemeinde Maikammer - 

hohe Spendensumme erreicht

Die VOR -TOUR der Hoffnung hat am Wochenende erstmals auch in der Pfalz Station gemacht. Sie ist die größte 
Benefizradtour Deutschlands, die seit 1996 jährlich stattfindet und deren Erlöse zu 100 % krebskranken und 
hilfsbedürftigen Kindern zugutekommt.

Rund 120 Radler haben vom 21.7. bis zum 23.7. für den guten Zweck etwa 280 km in die Pedale getreten.
Einer der Haltepunkte war auch in unserer Verbandsgemeinde.

Am vergangenen Freitag wurden die Radler - begleitet von den Riding Santas - von zahlreichen Gästen und 
Ehrengästen auf dem Marktplatz in Maikammer euphorisch begrüßt. Insgesamt konnten 22.222 Euro überge-
ben werden, die zu einem ganz großen Anteil dem engagierten Kümmerer vor Ort, Jochen Glas aus Maikam-
mer, zu verdanken sind. Der Betrag hat sich zwischenzeitlich durch weitere Spenden, welche am Freitag und 
den darauf folgenden Tagen noch eingegangen sind, auf über 25.000 (!!!) Euro erhöht.
Da der „Hunsrück-Kümmerer“ Dieter Saueressig seine eigene Spendenaktion ebenfalls in Höhe von 25.000 
Euro unserer Verbandsgemeinde gewidmet hat, kommt die Verbandsgemeinde Maikammer auf die stolze 
Spendengesamtsumme von über 50.000 Euro!!!

Damit ist unsere Verbandsgemeinde eine der Spitzenreiter der diesjährigen 26. Vor-Tour, bei der insgesamt 
500.000 € an Spenden erzielt werden konnten. Für sein überragendes Engagement wurde Jochen Glas zu 
einem der „Pfalz-Kümmerer“ ernannt. Nachdem die Radler zum nächsten Stopp aufbrachen, sorgte das Marvin 
Rheinheimer Duo. für ausgelassene Stimmung bis in die späten Abendstunden. 

Herzlichen Dank an alle, die das Projekt mit Sach- und Geldspenden unterstützt haben, hier insbesondere auch 
unseren Winzern aus allen drei Ortsgemeinden und dem Wasgaumarkt. Besonderer Dank auch an die Kinder-
tagesstätten aus Maikammer, den Turn- und Sportverein 1920 Maikammer, den Turnverein 1847 Maikammer-
Alsterweiler, die Sängervereinigung 1845/91 Maikammer, den Automobilclub Maikammer sowie das Eiscafé 
Bellini, welche die Bewirtung übernommen haben.
Text und Bilder: Verbandsgemeinde Maikammer

Fortsetzung Bildergalerie auf der nächsten Seite
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 ◗ Gymnasium Edenkoben

Ein Schulfest zum 
runden 
Geburtstag
Mit einem großen 

Schulfest feierte das Gymnasium Edenkoben am 20.07. sein 20-jäh-
riges Bestehen. Zuvor hatten sich die Schülerinnen und Schüler 
aus den Jahrgängen 5 bis 12 vier Tage lang in vielfältigen, über 
den regulären Unterricht deutlich hinausgehenden Projekten nach 
ihren eigenen Interessen einbringen können.
„Entdecke deine Fähigkeiten!“ – unter diesem Motto standen die 
diesjährigen Projekttage, und entsprechend groß war das Ange-
bot, aus dem man auswählen konnte: Von sportlichen Aktivitäten 
(z. B. Klettern, Rettungsschwimmen) über künstlerische Projekte 
(z. B. Lichtmalerei, Schulband) und technische Entwicklungen (z. B. 
Modellraketen, 3D-Druck) bis hin zu Reisen (z. B. Straßburg, Trier) – 
für jede(n) war etwas dabei.
Einen Einblick in diese außergewöhnlichen Tätigkeiten erhielten 
Außenstehende dann beim abschließenden Schulfest. Hier präsen-
tierten die Gruppen ihre Projekte, teilweise in digitaler Form oder 
als Galerie, teilweise aber auch mit spannenden Live-Vorführun-
gen. Besonders die aus SchülerInnen und Lehrkräften bestehen-
den Bands sorgten für beste Unterhaltung auf dem gut gefüllten 
Schulhof; eine große, „Flashmob“-artige Tanzeinlage rundete den 
gemeinsamen Abend ab. Gleichzeitig startete auch der Verkauf der 
schuleigenen Jubiläumsschrift, die nicht nur viele Impressionen aus 
dem Schulleben bietet, sondern auch die Highlights der 20-jähri-
gen Geschichte vorstellt.
Nach Jahren der pandemiebedingten Einschränkungen blickt das 
Gymnasium somit auf eine rundum gelungene Woche und einen 
schönen Abschluss des Schuljahres 2022/23 zurück und wünscht 
allen Beteiligten eine erholsame Ferienzeit.

 Foto: M. Stolzenberger
Text und Bild: Gymnasium Edenkoben

 ◗ Die Paul-Gillet-Realschule plus und FOS 
verabschiedet sich von ihren diesjährigen 
Absolventinnen und Absolventen

Am Freitag, den 30. Juni wurden 40 Abgängerinnen und Abgänger 
der Fachoberschule würdig im Kurpfalzsaal der Stadt Edenkoben 
verabschiedet.

schulnachrichten

 ◗ Realschule plus Maikammer-Hambach

Ein Hoch auf die Abschlussschüle-
rinnen und –schüler der Gebrüder-
Ullrich Realschule plus Maikam-
mer-Hambach
Am 13.07.2023 fand im Bürgerhaus in 

Maikammer die Abschlussfeier der 9. und 10. Klassen der Gebrü-
der-Ullrich-Realschule plus Maikammer-Hambach statt. Durch 
das Programm führten gekonnt die beiden Schülermoderatoren 
Lena-Marie Gießler (10c) und Tyrese Burger (10b). Schulleiter Die-
ter Baust konnte zahlreiche Ehrengäste, das Lehrerkollegium sowie 
die Angehörigen der Abschlussschüler willkommen heißen. Die 
Verbandsbürgermeisterin der Verbandsgemeinde Maikammer Frau 
Flach, der Vorsitzende des Schulelternbeirats Herr Kröhn sowie 
der Beigeordnete vom Kreis Südliche Weinstraße Herr Kern und 
die Schuldezernentin der Stadt Neustadt Frau Blarr sprachen den 
Abschlussschülerinnen und -schülern ihre Glückwünsche und viel 
Erfolg für die Zukunft aus. Musikalisch untermalt wurde das Pro-
gramm von einem tollen Auftritt der Chorklasse aus Hambach, der 
Schülerband und den Abschlussliedern von zwei zehnten Klassen. 
Als Highlight vor der Pause präsentierte die Klasse 10b einen gelun-
genen Line Dance. Weitere Höhepunkte waren ein cooler Tanz der 
zehnten Klassen, eine Diashow der Abschlussfahrt nach Berlin und 
eine Handclap-Darbietung auf dem Programm. In einer beeindru-
ckenden Rede dankte die Schülersprecherin Alicia Kistner (10b) 
ihren Mitschülerinnen und Mitschülern und ihren Lehrerinnen und 
Lehrern, die sie mit zu den Menschen gemacht haben, die sie heute 
sind. Es wurden auch zahlreiche Ehrungen für besondere Leistun-
gen in verschiedenen Bereichen ausgesprochen. So überreich-
ten die Klassenleiterinnen und Schulleiter Dieter Baust Katharina 
Bort (10c) und Alicia Kistner (10b) jeweils eine Urkunde der Bil-
dungsministerin für vorbildliche Haltung und besonderes soziales 
Engagement für die Schulgemeinschaft. Weitere Auszeichnungen 
erhielten Samantha Zähringer für den besten Notendurchschnitt 
des 10. Schuljahres und Krisztian Nemet (9c) für den besten Noten-
durchschnitt des 9. Schuljahres. Stolz erwähnte Schulleiter Dieter 
Baust an dieser Stelle auch, dass 44 Absolventinnen und Absolven-
ten die Zulassung zur gymnasialen Oberstufe oder zur Fachober-
schule erreicht haben. Des Weiteren wurden einige Schülerinnen 
für ihren engagierten Einsatz beim Schulkiosk-Verkauf sowie beim 
Schulsanitätsdienst geehrt. Eine besondere Ehrung und einen Preis 
erhielt Ramish Samadi (10a) vom Rotary Club für besondere schuli-
sche Leistungen und gelungene Integration von Schülern mit Mig-
rationshintergrund. Für das leibliche Wohl sorgten die Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 9b und 9c, die in der Pause sowie während 
der Veranstaltung Getränke, belegte Brötchen und Brezeln verkauf-
ten. Der Schulelternbeirat und der Förderverein organisierten zum 
Ende der Abschlussfeier einen Sektempfang, der zum gemütlichen 
Ausklang des Abends beitrug.

 Foto: Jochen Weißbrod

Jochen Weißbrod
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bei Kandel die einzige Saisonniederlage in der A-Klasse kassierte 
und sich nun in der Tabelle doch hinter dem punktgleichen TC Mut-
terstadt einreihen muss. Die Partie war beim 4:5 dramatisch knapp. 
Die Siege durch Sophie Schick, Antonia Busch und Alicia Roos sowie 
das Doppel Nicole Brieskorn/Roos reichten am Ende nicht aus. Die 
Damen 40 des TCK verloren am letzten Spieltag das Aufstiegsend-
spiel in der B-Klasse gegen den TV Waldsee. Es war nach dem 3:3 
aus den Einzeln (Punkte für Kirrweiler: Sonja Konrad, Rosalinde 
Kiefer, Anette Falke) ebenfalls eine hauchdünne Angelegenheit. Im 
Doppel siegten Karin Schneider/Kiefer, aber es wurde in der Endab-
rechnung ein 4:5 gegen, statt ein 5:4 für Kirrweiler.
Noch nicht mit der Saison am Ende sind die „Mainzelmänn-
chen“ als jüngste Mannschaft des TCK: Für sie geht es nach den 
Sommerferien weiter. Beim 9:11 in ihrer Partie gegen den Post SV 
Ludwigshafen standen Luis Zill, Samuel Cabrini, Jonathan Wilderer 
und Oskar Hilzendegen auf dem Platz. Tennis beim TC Kirrweiler ist 
für Jung und Alt, für Anfänger und Fortgeschrittene möglich. Die 
entsprechenden Informationen und Kontaktadresse finden sich im 
Internet unter www.tennisclub-kirrweiler.de.

Text und Bild: Patrick Seiler

AKTUELLES aus der Ortsgemeinde Maikammer

 ◗ Ortsverein Maikammer

Blutspende am 07. August 2023
Kalendertäglich werden in Deutschland rund 
15.000 Blutspenden benötigt, um die Patien-
tinnen und Patienten in den Kliniken, Kranken-
häusern und Arztpraxen zu versorgen. Daher 
sind die Blutspendedienste des Deutschen 
Roten Kreuzes dringend auf die Unterstützung 

der Bevölkerung durch Blutspenden angewiesen. Das Rote Kreuz 
ruft zur Blutspende in Maikammer auf, am Montag, 07. August 
2023 von 16:30-20:30 Uhr im Bürgerhaus in der Marktstraße 8. Die 
Spenderinnen und Spender werden gebeten, im Vorfeld eine Spen-
dezeit zu vereinbaren. (Spender, welche Ihre Terminreservierung 
bestätigt bekommen haben, sollten sich ca. 10-15 Min. vor ihrem 
gebuchten Termin am Spendelokal einfinden.) Termine können 
gebucht werden: über die kostenlose DRK-Blutspende-App (Blut-
spende - der digitale Spenderservice), im Internet unter der Website 
www.spenderservice.net oder folgenden Link:https://terminreser-
vierung.blutspendedienst-west.de/m/maikammer oder per Tele-
fon: Spender, welche nicht über ein App-taugliches Handy bzw. 
Computer verfügen, haben die Möglichkeit sich telefonisch über 
die gebührenfreie DRK-Blutspendedienst-Hotline (0800)11 949 11 
ein Spende-Bett reservieren zu lassen. Spenderinnen und Spender 
ohne reservierte Spendezeit müssen unter Umständen mit länge-
ren Wartezeiten rechnen.
Text: DRK Maikammer

Besondere Ehrungen erfuhren hierbei Moritz Schulz als Jahr-
gangsbester, Leonie Kirchhöfer (Deutsch), Alexander Bracke 
(Mathematik), Michelle Buchberger (Englisch) und Paul Laqué 
(Betriebswirtschaftslehre). Aber auch alle anderen Abgängerinnen 
und Abgänger konnten stolz auf ihre Leistungen sein.
Am Freitag, 14.07.23 erhielten unsere Absolventinnen und Absol-
venten der Klassenstufe 9 Berufsreife und der Klassenstufe 10 Mitt-
lere Reife, in der Protestantischen Kirche in Edenkoben im feierlichen 
Rahmen ihre wohlverdienten Abschlusszeugnisse. Ein besonderes 
Highlight waren neben der tollen musikalischen Begleitung durch 
Antje Bremecke, die unseren Schülerchor am Keyboard begleitete, 
auch die Schülerin Eva Vester, welche mal wieder mit ihrem grandi-
osen Gesangsauftritt überzeugte. Zudem überraschte Leo Kammer-
loch, Schüler der Abgangsklasse 9b, mit der ‚Kleinen Nachtmusik 
am Cello‘. Auch die Redebeiträge einiger Absolventinnen und den 
jeweiligen Klassenleitungen trugen zur Gestaltung des Abends bei. 
Es war ein wirklich gelungener Abschied mit zahlreichen wertschät-
zenden Worten an dem noch einmal deutlich wurde, wie wertvoll 
und bereichernd für viele Schülerinnen und Schüler die Zeit an der 
Paul-Gillet-Realschule plus doch war.

Besondere Ehrungen erfuhren für soziales Engagement Tim 
Ruthenberg (9a), Zoé Matow (10d) und Alena Westermann (10e), 
sowie Semih Canak (10c) als langjähriger Schülersprecher. Für 
besondere Leistungen in den einzelnen Fachbereichen wurden 
Maxima Kraus (Deutsch, 10d), Samuel Curth (Mathematik 10e), Eva 
Zeter (Englisch, 10c), Christoph Heß (Naturwissenschaften, 10c), 
Amelie Schulz (Sport, 10c) und Erija Limpert (Bildende Kunst, 10e) 
geehrt. Die Klassenbesten waren Cecilia Cil (9a), Melin Kocatüfek 
(9b), Christoph Heß (10c), Zoe Matow (10d) und Magnus Hartmann 
(10e). Der Jahrgangsbeste war Christoph Heß (10c), der zudem 
einen Ehrenpreis für die mehrjährige erfolgreiche Teilnahme an 
dem Landeswettbewerb „Leben mit Chemie“ erhielt.
Wir gratulieren allen Absolventinnen und Absolventen und wün-
schen ihnen alles Gute und viel Erfolg für ihren weiteren Lebens-
weg.
Text und Bilder: PGRS+

AKTUELLES aus der Ortsgemeinde Kirrweiler

 ◗ Tennisclub Kirrweiler

Tennisteams aus Kirrweiler mit Pech beim Saisonab-
schluss
Am Wochenende ist eine gute Sommermedenrunde für den Ten-
nisclub Kirrweiler zu Ende gegangen, der aber die Krönung ver-
wehrt blieb. Die drei Teams, die mit Aufstiegschancen in den letzten 
Spieltag der A-Klasse gegangen waren, werden voraussichtlich 
auch im kommenden Jahr in derselben Liga spielen. Die Herren 40 
II gewannen zwar beim TC Neuburg souverän mit 7:2, kamen in der 
Abschlusstabelle aber nur auf Platz zwei hinter dem punktgleichen 
TC Lustadt, der in der Saison ein Match mehr gewonnen hat. Für 
Kirrweiler punkteten in Neuburg Joe Onohiol, Marco Groß, Jan Hoff-
mann, Sebastian Becker und die Doppel Onohiol/Jens Braun, Groß/
Hoffmann und Roland Wagner/Becker. Pech auch für die Damen-
mannschaft des TCK in Spielgemeinschaft mit Lachen-Speyerdorf, 
die ausgerechnet im letzten Saisonmatch gegen den TC Erlenbach 
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Bitte bringt zum Waldschnitt mit:
- lange Hosen
- festes Schuhwerk
- Handschuhe
- Hecken- und Baumscheren
- Sägen
Auch vom Forst werden einige Schnittwerkzeuge gestellt.
Die Aktion eignet sich für Kinder ab 6 Jahren mit einer Begleitper-
son. Wir freuen uns auf viele kleine und große Teilnehmer!
Die Teilnahme ist begrenzt. Unsere PWV-Mitgliederfamilien können 
sich bevorzugt anmelden.
Anmeldung unter:
junge-familie@pwv-maikammer.de
Die Aufsichtspflicht während der Aktion obliegt den Eltern.

Text und Bild: Mieke Dunz

„Vergessene Pfade“ Teil IX: Hinterweidenthal – Burg 
Gräfenstein – Tal der Wieslauter am Sonntag, 6. August 
2023, 10 Uhr
Der Pfälzerwald-Verein Maikammer-Alsterweiler lädt am Sonntag, 
6.August 2023 herzlich zur neunten Tour der Reihe „Vergessene 
Pfade“ ein.
Wir treffen uns um 10 Uhr am großen Parkplatz am Wanderbahnhof 
Maikammer-Kirrweiler und fahren von dort zum Parkplatz Ziegler-
tal nach Hinterweidenthal.
Auf der anspruchsvollen Tour (Strecke ca. 16 km, 450 Höhenmeter), 
auch in einer Kernzone im Biosphärenreservat Pfälzerwald-Nordvo-
gesen, genießen wir „Natur pur“ und entdecken Rittersteine sowie 
die Burgruine Gräfenstein. Im Quellgebiet der Wieslauter ist die 
Natur sich selbst überlassen. Das bedeutet, dass eventuell der ein 
oder andere umgestürzte Baum überwunden werden muss.
Wir planen eine Einkehr in der Gräfensteinhütte, empfehlen aber 
auch Rucksackverpflegung!
Um Anmeldung wird gebeten: Familie Erasmy (06321 / 952769 oder 
wandern@pwv-maikammer.de)
Treffpunkt: großer Parkplatz am Bahnhof Maikammer-Kirrweiler
Wanderstrecke: ca. 16 km (ca. 450 Höhenmeter)
Infos unter: www.pwv-maikammer.de
Text: Robert Erasmy

 ◗ Turn- und Sportverein 1920 Maikammer

Alle FCK Spiele wieder live beim TuS - 
Die roten Teufel empfangen zum 
Saisonstart den FC St. Pauli
Die 2. Liga startet wieder und unser FCK ist 
dabei.
Wir freuen uns schon auf das 1. Saisonspiel am 
Samstag, den 29.07.23 gegen den FC St. Pauli.

Anstoß ist um 13:00 Uhr, das Sportheim ist ab 12:00 Uhr geöffnet.
Text: TuS Mediateam

TuS Ü32 mit zweitem Platz bei der Regionalmeisterschaft
Nach dem Kreispokalsieg gegen die SG Tal und dem Gewinn der 
Südwestmeisterschaft in Bobenheim-Roxheim, stand für unsere 
Ü32 die Regionalmeisterschaft in Grafschaft bei Ahrweiler auf dem 
Programm. Die 214 Kilometer legten Mannschaft und Anhang 
mit einem Reisebus zurück. Auf dem Sportgelände in Grafschaft 
wurde dann erstmal per Los die erste Spielpaarung festgelegt. Im 
ersten Spiel traf man gleich auf den stärksten Gegner, dem Saar-
landsieger FV Lebach. Eine körperlich robuste Mannschaft, die 
sehr clever und effektiv spielte und so ging das Spiel auch leider 
mit 1:3 verloren. Den Ehrentreffer markierte Christian Rebres. Bei 
der zweiten Begegnung gegen den Rheinlandsieger Ahrweiler BC 
konnten unsere Jungs dann noch mal Ihre Qualitäten zeigen und 
gewannen verdient mit 4:1. In die Torschützenliste trugen sich Flo-
rian Schwertl, Steffen Blasius, Andreas Klundt und Christian Rebres. 
Insgesamt war es eine großartige Erfahrung für die Mannschaft 
und Fans, somit war die Stimmung auf der Heimfahrt dann auch 

 ◗ Förderverein Kommunale  
Kindertagesstätte Abenteuerland

Förderverein der Kommunalen Kita Abenteuerland - 
Wir sagen Danke
Auf der diesjährigen Kerwe in Maikammer war der Förderverein 
der Kommunalen Kita Abenteuerland am Sonntag mit einem Kaf-
fee- und Kuchenstand vertreten. Als kühle Alternative waren auch 
Eiskaffee und Eisschokolade im Angebot.
Hiermit möchten wir ganz herzlich Danke sagen an alle Eltern, die 
uns mit Kuchenspenden unterstützt haben, sowie an das Erzieher-
team für die tatkräftige Mitarbeit am Verkaufsstand.
Ein besonderer Dank geht zudem an die Feuerwehr Maikammer, 
die uns den fertig aufgebauten Stand sowie die Kühlmöglichkeiten 
zur Verfügung gestellt hat.

 Foto: Sandra Rodeck
Text und Bild: Sandra Rodeck

 ◗ Pfälzerwald-Verein Maikammer

„Waldschnitt“ im Maikammerer 
Wald am 9.8.2023 - Einladung der 
Gruppe „Junge Familie“

Die Gruppe Junge Familie lädt am 9. August 2023 zu einer Wald-
schnittaktion in Kooperation mit dem Maikammerer Forst ein.
Treffpunkt ist um 9:30 Uhr am Parkplatz Hüttenhohl. Von dort lau-
fen wir ca. 2 km zu einer Baumfläche, die vor wenigen Jahren von 
der vorherigen Generation der „Jungen Familie“ des PWV Maikam-
mer-Alsterweiler angepflanzt wurde. Die erfolgreiche Pflanzaktion 
möchten wir mit der Pflege fortsetzen.
Wir werden die gepflanzten Bäume freischneiden, so dass sie in 
nächster Zeit genug Platz zum Wachsen haben. Begleitet wird die 
Aktion von einem Forstmitarbeiter.
Gegen 12 Uhr werden wir zurück zum Parkplatz aufbrechen. 
Danach sind alle Helfer zu einem Mittagessen auf der Totenkopf-
hütte eingeladen.
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Anstoß ist 15:00 Uhr an der an der Fohlenweide 15 in 67454 Haß-
loch.
Die Mannschaft freut sich auf eure Unterstützung.

Text und Bild: TuS Mediateam

Derby zum Saisonauftakt - TuS zu Gast in Gommers-
heim
Zum Saisonstart gleich ein Derby – besser und schöner kann es gar 
nicht losgehen. Beim SV Gommersheim haben unsere Jungs auch 
etwas gut zu machen, für die bittere Niederlage in der Vorsaison.
Anstoß ist am Sonntag, den 13.08.23 um 17:00 Uhr an der Gartens-
straße in Gommersheim.
Schaut vorbei und unterstützt unsere Mannschaft.

Text und Bild: TuS Mediateam

 ◗ JSG Kalmit

2. JSG Kalmit – Soccer Camp
Ihr habt Spaß am Fußball und wollt drei Tage lang Fußball pur erle-
ben?
Dann seid ihr beim JSG Kalmit – Soccer Camp genau richtig.
Wir bieten Kindern im Alter von 5 – 13 Jahren ein ganz besonderes 
Erlebnis. Geleitet wird das Trainingscamp von ausgebildeten Trai-

sehr ausgelassen. Für die Ü32 heißt es nun nach einer sehr langen 
und erfolgreichen Runde erstmal Sommerpause, bevor es nach den 
Sommerferien wieder mit den ersten Turnieren und Pokalspielen 
wieder los geht.

1. Mannschaft mit Achtungserfolg bei 08 Haßloch
Bus nach Ettlingen
Mit einem 3:2 Auswärtssieg konnte unser Team den ersten Sieg in 
der Vorbereitung für sich verzeichnen. Gegen den Bezirksligisten 
zeigten Marvin Ehrenpreis (2x) und Nils Ehrenpreis ihre Abschlus-
squalitäten.
Am kommenden Samstag, den 29.07. geht es nun gegen den FV 
Ettlingenweier. Gespielt wird im badischen Ettlingen, auf dem 
Sportfest der Alemania Bruchhausen. Der ehemalige TuS Vorstand 
Cvitan „Cico“ Boban ist dort mittlerweile Betreiber der Gaststätte 
und hat den Kontakt hergestellt. Anstoß ist um 17:00 Uhr.
Für dieses Spiel wurde wieder ein Bus organisiert. Wer vom TuS aus 
mitfahren möchte, kann sich gerne bei Igor Keller 0174-2123938 
anmelden. Abfahrt ist um 14:30 Uhr an der Wiesenstraße 13 in Mai-
kammer.

Text und Bild: TuS Mediateam

1. Kreispokalrunde - TuS tritt beim FV 21 Haßloch an
Am Sonntag, den 06.08.23 steigt unser Tus in der 2. Kreispokal-
runde ein. In Runde 1 hatte unser TuS Glück und bekam ein Freilos.
Gegner in Runde 2 ist die Kreisliga Mannschaft des FV 21 Haßloch.
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zur Hand gehen. Mit Slalom gehen, Hütchen werfen, Dosenwerfen, 
Balancieren mit dem Tuch, etc. standen auf dem Programm. Bei den 
morgentlichen Außentemperaturen fand der Spaß im Schatten auf 
der Nordseite des Haupteinganges statt.
Am Dienstag kamen die Konfirmanden mit Pfarrer Keinath zu 
Besuch, mit Gitarre und Liedern stimmten Alle zum Mitsingen ein.
Und schließlich am Mittwoch, besuchten uns die Kindergartenkin-
der, die die Bewohner zu Mitmachaktionen und zum Mitsingen ein-
geladen hatten. Vielen Dank für die Besuche und das Engagement.

Text und Bilder: Jutta Herrmann

nern mit DFB-Lizenz und den Spielern der 1. Mannschaft von Mai-
kammer und St. Martin.
Wir bieten dir:
• 2x täglich abwechslungsreiches und modernes Jugendtraining
• Extratraining für Torspieler
• Trikot und Trinkflasche von unserem Partner Sport Schädler aus 

Wörth
• Täglich wechselndes Mittagessen
• Den ganzen Tag gesunde Getränke und frisches Obst
• Ausgebildete Trainer mit DFB-Lizenz
• Eine Überraschung für jedes Kind
• Jede Menge Spaß
Wann: 25.-27.08.23 (täglich von 9:00 – 15:00 Uhr)
Wo: Sportplatz TuS Maikammer
Wer: Mädchen und Jungs im Alter von 5 -13 Jahren
Kostenpunkt: 119,- Euro (Geschwister 99,-)
Weitere Infos und Anmeldung unter:
www.tusmaikammer.de/index.php/jsg-kalmit-soccercamp/

Text und Bild: Sven Göhr

 ◗ Grüne Sommertage in MaiKiMa
Wir heißen alle Bürgerinnen und Bürger zu unseren Grünen Som-
mertagen herzlich willkommen und stehen für einen offenen Aus-
tausch zur Verfügung.

Termine:
St. Martin
Sa. 29.7.2023 – 16:00 bis 18:00 Uhr im Hof der Bergstraße 5a
Grünes Café – Getränke, Kaffee & Kuchen
Kirrweiler
So. 30.7.2023 – 16:00 bis 18:00 Uhr
Picknick am Schlossweiher, bei den „Three Pillars“
Radrepair Tipps und Tricks: Wie mache ich meinen Drahtesel fit? Mit 
Getränke und sommerliche Snacks-
Gerne können eigene Picknickdecken, Snacks und Fahrräder mit-
gebracht werden.
Mehr Infos unter: www.gruene-maikima.de
Text: Simone Fischer-Gora

 ◗ Eine abwechslungsreiche Woche  
im St. Pirmin

Am Montag konnten die SeniorInnen mit Unterstützung von zwei 
Schülerinnen des Gymnasium Edenkoben, die das 14-tägige Sozi-
alpraktikum der 10. Klasse im Pflegeheim absolvierten den Mitar-
beitern der sozialen Betreuung bei der Hausolympiade sehr gut 

Bitte beachten Sie  
bei Texteinreichungen

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Sie uns 
gestaltete Dateien bitte als pdf-Datei und Texte 
als Word-Dokument zusenden.
Bilder sollten als jpg-Dateien eingereicht werden 
mit einer Mindestgröße von 1024 x 768 Pixel (bei 
einer Bildbreite von 90 mm).
Dies gilt auch für Bilder und Logos, die in pdf-
Dateien oder Word-Dokumenten eingebunden 
sind.
Bitte reichen Sie keine PowerPoint sowie Excel- 
Dateien ein!

Vielen Dank für Ihr Verständnis
LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion
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Gold und Silber für Ehrenamtliche -  
Lob für Bürgerinnen und Bürger

Empfang der Gemeinde Maikammer
Anlässlich der Maikammerer Kerwe bat Ortsbürgermeister Karl 
Schäfer am Samstag zum Gemeindeempfang in den Rassigakel-
ler des örtlichen Bürgerhauses. Schäfer kam in seiner Rede nicht 
umhin an den Krieg in der Ukraine zu erinnern, der uns alle weiter 
vor große Herausforderungen stelle. Aber auch sei unsere Demo-
kratie derzeit großen Belastungen ausgesetzt. Hier seien alle auf-
gefordert sich für deren Erhalt einzusetzen.
Er zitierte den langjährigen Bundesminister Wolfgang Schäuble: 
„Wenn die Menschen meinen, der Staat sei nur ein Supermarkt, 
der den Bürgern dauernd Angebote machen muss, dann geht die 
Demokratie vor die Hunde. Die Bürger müssen sich für die Demo-
kratie einsetzen. Wir haben nicht nur Rechte, sondern auch Pflich-
ten!“ Gerade in der heutigen Zeit sei das Zusammenrücken aller 
von großer Bedeutung, so Karl Schäfer.
Er begrüßte nicht zuletzt die Vorstandsmitglieder und Vertreter 
der örtlichen Vereine und Organisationen, welche die Lebensqua-
lität in Maikammer sehr wesentlich mitbestimmten. „Den seit Juli 
2022 in Maikammer wohnenden Neubürgern soll der Empfang 
dazu dienen das Gespräch mit den Vertretern der Vereine und 
Organisationen zu suchen und ihnen damit das Einleben in der 
neuen Umgebung zu erleichtern“, so der Ortschef.
Er hieß unter anderen Bürgermeisterin Gabriele Flach, den ersten 
Kreisbeigeordneten Georg Kern, Pfarrer Jochen Keinath, die Regi-
onaldirektorin der VR Bank Südpfalz Sabine Heil und seinen Orts-
bürgermeisterkollegen Timo Glaser aus St. Martin.
Schäfer erinnerte an verschiedene Maßnahmen im Ort, die derzeit 
auf Hochtouren laufen, so die Sanierung des historischen Gebäu-
des Marktstraße 5, im Volksmund als „Haus Lotter“ bekannt, oder 
auch an die barrierefreie Neugestaltung des Friedhofes verbun-
den mit neuen Bestattungsformen. Hier ging Schäfers Dank an 
die frühere Beigeordnete Rosina Schwab, die bei diesem Projekt 
sozusagen die „Oberbauleitung“ inne hat und geradezu Unglaub-
liches leistet. Bald schon soll die Kirchstraße von der Marktstraße 
bis hin zur Weinstraße Nord ausgebaut werden, die kommunale 
Kita wird erweitert und die Sparkasse will bis zum Jahresende 
2023 in ihr neues Domizil am Wasgau-Zentrum umziehen.
Mit dem vom Pflanzenexperten Peter Straub entwickelten „Grün-
plan Maikammer“ will die Ortsgemeinde den Klimawandel bei der 
Gestaltung kommunaler Flächen künftig stärker berücksichtigen. 
Da passt es, das Maikammer in das Förderprogramm des Bundes 
„Klimaangepasstes Waldmanagement“ aufgenommen wurde.
Auch bezüglich der Einrichtung einer Tagespflege als Ergän-
zung des Pflegeheims „St. Pirmin“, sei man auf einem guten Weg, 
erklärte Schäfer.
Ernsthafte Gedanke mache man sich, gerade unter dem Eindruck 
der teilweise unerträglichen Hitze der letzten Tage hinsichtlich 
eines Hitzeaktionsplanes. Hier sei man zum Handeln gezwungen, 
um die gute Lebensqualität in der Ortsgemeinde zu erhalten.
Traditionell durfte der Ortsbürgermeister Personen ehren, die 
sich durch ein großes ehrenamtliches Engagement um die 
Ortsgemeinde verdient gemacht haben und dies bis heute tun. 
So wurde Margot Rheinwalt mit der Goldenen Ehrennadel der 
Gemeinde Maikammer ausgezeichnet. Seit 31 Jahren ist sie im AC 
Maikammer als Schatzmeistern tätig und wer die Aktivitäten des 
ACM, kennt weiß dass diese Tätigkeit ein außerordentlich hohes 
Engagement erfordert. „Hinzu kommt, und Insider wissen dies, 
dass sie auch noch die Privatsekretärin des Vereinsvorsitzenden 

ist, dessen Aktivitäten weit über unsere Ortsgemeinde hinausge-
hen“ sagte Schäfer.

Er wandte sich damit an Wolfgang Rheinwalt, der seit 30 Jahren 
als erster Vorsitzender des ACM fungiert. Rheinwalt sei ein großes 
Organisationstalent, das anlässlich des Maifestes die „Internatio-
nale Oldtimer Rallye Deutsche Weinstraße organisiert, eine der 
größten Veranstaltungen dieser Art im Bundesgebiet. Gefragt 
ist er auch bei der „Vino Miglia“, einer Oldtimerrallye, die von der 
Deutschen bis zur Südtiroler Weinstraße führt. Karl Schäfer lobte 
die von Rheinwalt durchgeführten Verkehrsschauen, diese ein-
hergehend mit der Unterbreitung von Verbesserungsvorschlägen 
zur Sicherheit in der Ortsgemeinde. Auch Wolfgang Rheinwalt 
bekam die Goldene Ehrennadel der Gemeinde überreicht.

Der dritte im Bunde der Ausgezeichneten kommt ebenfalls aus 
den Reihen des ACM. Andreas Dick übt bereits über einen Zeit-
raum von 24 Jahren das Amt des zweiten Vorsitzenden aus. „And-
reas Dick ist ein Teamplayer auf den Verlass ist“, so Karl Schäfer, der 
dessen Engagement mit der silbernen Ehrennadel der Gemeinde 
würdigte.
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Großer Dank ging an den Verein „Sellemols“, der die Ortsgeschichte 
Maikammer-Alsterweiler aufleben lässt und diese lebendig hält, 
so zuletzt durch das Buch von Matthias Dreyer und Wolfgang 
Mildner über die Grenzsteine Maikammer-Alsterweiler. Die Flo-
rafreunde Maikammer betreuen seit 1999 den mediterranen Gar-
ten im Ort und führen dort jährlich acht bis zehn Arbeitseinsätze 
durch. „Der Garten ist in der Region einmalig und erfreut sich 
nicht zuletzt bei den Gästen der Ortsgemeinde großer Beliebtheit. 
Herzlichen Dank für eure tolle Arbeit“, lobte dr Ortsbürgermeister.
Abschied zu nehmen galt es von Hans Gerst, der seit 2014 als Seni-
orenbeauftragter für die Ortsgemeinde tätig war. Der Beauftragte 
ist ein wichtiges Bindeglied zwischen den Senioren und dem Orts-
gemeinderat. Hans Gerst, der zuvor schon viele Jahre aktiv im Lei-
tungsteam des Seniorentreffs mitgearbeitet hat, erfreut sich bei 
den Senioren großer Beliebtheit. Er versprach auch weiterhin den 
Seniorentreff regelmäßig zu besuchen. Seine Nachfolge als Seni-
orenbeauftragte tritt Elisabeth Buchenberger-Klodt an, die im Ort 
bestens bekannt und vernetzt ist, war sie doch 26 Jahre Leitern 
der kommunalen Kita. Seit zwei Jahren führt sie federführend das 
Leitungsteam im Seniorentreff in der Steinmühle.

Abschließend sagte Karl Schäfer: „Unsere Gemeinde ist eine 
lebendige und attraktive Gemeinde. Sie lebt in hohem Maße 
vom Engagement ihrer Bürgerinnen und Bürger. Ich freue mich, 
dass wir viele solcher Bürgerinnen und Bürger in unserer Ortsge-
meinde haben!
Für die musikalische Umrahmung sorgte das Trio „JuJo“, drei junge 
Musiker, die im bürgerlichen Leben als Julia, Johny und Johannes 
bekannt sind. „Ju“ wusste mit ihrer ausdruckstarken Stimme die 

Gäste sehr zu beeindrucken. Textzeilen wie „Auf der Suche nach 
der großen Freiheit“ oder „Immer für dich da sein“, passten in die 
aktuell nicht immer fröhliche Zeit.

Text: Heinz Lambert, Burrweiler
Bilder: Heinz Lambert/Büro für Tourismus
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Wanderführer: Karl Beyßer
Text: Brigitte Faramia

Pfälzerwaldverein Ortsgruppe St. Martin
Liebe Wanderfreunde,
wir begrüßen vom 28. bis 30. Juli 2023 Mitglieder des Vereins für 
Orts- und Heimatkunde Bad Iburg hier bei uns in St. Martin.
Aus diesem Anlass wollen wir gemeinsam mit dem PWV St. Martin 
am Samstag, den 29. Juli 2023, eine Wanderung durch den Pfälzer 
Wald machen.
Wir starten um 11 Uhr am Parkplatz Hahnenschritt. Von dort laufen 
wir am Bürgermeisterstein Höhle vorbei bis zur Sommerberghütte 
und genießen unterwegs schon schöne Aussichten auf unsere idyl-
lisch gelegenen Dörfer und die Rheinebene. Über den Steinpfad 
geht es zum Sühnekreuz, weiter zum Bergstein, wo wir einen tollen 
Blick auf das Hambacher Schloss haben und schließlich zum Speier-
held. Von dort laufen wir hoch zum Nollenkopf und auf einer ande-
ren Route wieder zurück zum Speierheld. Nun steuern wir das Hohe 
Loog Haus an, wo wir unsere Mittagspause machen.
Gestärkt geht es nun über den Bildbaum und den Zwerchberg 
zurück zum Parkplatz.
Wegstrecke gesamt ca. 10 km
Höhenmeter ca. 250m bergauf
Variante 2
Wer am Speierheld lieber etwas länger die Aussicht genießen 
möchte, kann dort warten, bis die Wandergruppe von dem Abste-
cher zum Nollenkopf zurück kommt.
Wegstrecke dann ca. 8,5 km
Höhenmeter ca. 200m bergauf.
Bitte Rucksackverpflegung/Getränke für unterwegs. Gemeinsame 
Mittagspause in der Hohe Loog Hütte ca. 14 - 14.30 h.
Mitglieder sowie Gäste sind herzlich willkommen. Wir freuen uns 
auf eine schöne Wanderung mit regem Austausch.
PWV OG St. Martin
Wanderführer Karin Hörath-Diehl

Karin Hörath-Diehl/Brigitte Faramia

Puzzlemeisterschaft am Haus an den Fichten
Das war ein Spaß!!!

Eindrücke von dem fröhlichen Treiben am Haus an den Fichten
Groß und Klein hatten sich am letzten Samstag am Haus an den 
Fichten versammelt, um zum 2. Mal an der deutschlandweit aus-
getragenen Puzzlemeisterschaft teilzunehmen. Im Nu waren die 60 
zur Verfügung gestellten Puzzle an die Teilnehmer zwischen 5 und 

AKTUELLES aus der Ortsgemeinde Sankt Martin

Tolle Spende vor den Sommerferien
An den letzten beiden Übungen vor den Sommer-

ferien konnten wir unsere Kinder und Jugendlichen unserer Feuer-
wehr noch mit einem tollen Geschenk überraschen. Nachdem es 
bei den letzten Wettkämpfen und am Feuerwehrfest so heiß war, 
hatten wir überlegt für jedes JuBa Mitglied ein Kühltuch zu kaufen. 
Da diese nicht ganz preisgünstig sind, haben wir uns sehr gefreut, 
als Susanne&Tom Schlick von Tom´s Pfalzsenf diesbezüglich auf uns 
zukamen. Sie haben für alle 30 Kinder und Jugendliche ein Kühl-
tuch gespendet. Dafür bedanken wir uns herzlich. So konnten wir 
einem Teil das Geschenk noch vor den Ferien mitgeben und sind 
bestens für unsere nächste Aktivität, die Queichtalchallange, im 
September gerüstet.

Text und Bilder: Myriam Hormuth

 ◗ Pfälzerwald-Verein St. Martin

Pfälzerwaldverein Ortsgruppe St. Martin
Liebe Mitglieder, liebe Freunde des Pfälzer-
waldvereins St. Martin,
Der PWV St. Martin veranstaltet am 
02.08.2023 die nächste Seniorenwan-
derung. Wir treffen uns um 13.00 Uhr am 

Feuerwehrhaus in St. Martin und fahren gemeinsam – möglichst 
in Fahrgemeinschaften - zum Parkplatz an der Totenkopfhütte. Von 
dort geht es auf einen ca. 5 km langen Rundweg. Um 14.30h kehren 
wir gemeinsam in der Totenkopfhütte ein. Mitglieder des PWV und 
Gäste sind wie immer gleichermaßen willkommen.
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 ◗ Kunstpfade e.V. -  
Endspurt für den Kunstpfad

Für das Kunstwerk „I believe I can fly“ sind weitere Vorbereitungen 
getroffen worden. Der Landschaftsbauer Musto Mujkanovic hat 
Erde aufgeschüttet, damit die Fundamente gut eingebettet sind. Ab 
4. August wird der dänische Künstler Gleb Dusavitskiy in Sankt Mar-
tin sein und das Kunstwerk montieren. Für den 04. August benöti-
gen wir für etwa eine Stunde weitere Helfer:innen für das Aufstellen 
des Kunstwerks. Uhrzeit kann leider erst kurzfristig bekannt gege-
ben werden. Gleb Dusavitskiy wird mit Familie und einem Freund 
anreisen. Vom 04. bis 07. August benötigen wir noch eine Unter-
kunft für 5 Personen. Wer noch eine Unterkunft, frei hat, bitte bei 
der Tourist Info oder beim Kunstpfade e. V. melden. Das Kunstwerk 
„to see beyond“ des Londoner Künstlers Tim Norris wartet seit 15. 
Juli auf die Fertigstellung. Bedauerlicherweise gab es Probleme mit 
den Ausreiseformularen für Kunstwerk und Künstler. Trotz bester 
Kontakte zur deutschen Botschaft in London, ist es immer noch 
nicht gesichert, ob Tim Norris nun am 27. Juli anreisen kann. Wir 
wollen trotzdem vorbereitet sein und benötigen eine Unterkunft 
für Tim Norris über einen Zeitraum von ca. 2 Wochen. Der Aufent-
halt kann auf mehrere Unterkünfte verteilt werden. Wir brauchen 
Helfer:innen, die Freude und Lust haben das Kunstwerk mit Tim 
Norris zu erstellen. Zudem benötigen wir für die Fertigstellung des 
Kunstwerks ein Notstromaggregat mit einer Ausgangsleitung von 
6,5 kW. Wer kann ein Notstromaggregat zur Verfügung stellen? 
Tipps, Informationen und Hilfsangebote bitte an Herbert Pauser, 
Kunstpfade e. V. 0171/4737106. Nicht vergessen: am 06. August, ab 
15:00 Uhr feierliche Eröffnung des Kunstpfads in Sankt Martin.
Text und Bild: Herbert Pauser

 ◗ TuS 1893 St. Martin

Kerwe 2023: Aufruf zur Kuchen-
spende
Endlich ist es soweit und die Weinkerwe 
in Made steht wieder an! Auch der TuS 
ist dabei und verkauft am Kerwesamstag 

(05.08.23) und Kerwesonntag (06.08.23) im Ausschank der AH Fuß-
baller (Weingut Glaser, Maikammerer Str./Ecke Friedhofstr.) jeweils 
von 13 Uhr bis ca. 17 Uhr Kaffee und Kuchen.
Wir würden uns sehr freuen, wenn uns die Mitglieder und Freunde 
des Vereins auch in diesem Jahr wieder zahlreich mit einer Kuchen-
spende unterstützen würden!
Der Kuchen kann am jeweiligen Verkaufstag ab 12 Uhr am Stand 
abgegeben werden (Kuchenplatten usw. bitte unbedingt 
beschriften!).
Im Voraus herzlichen Dank an alle Kuchenbäcker und Tortenfeen!

Ursula Schmidt

86 Jahren ausgehändigt. Josef Praml, der Vorsitzende des Vereins 
erklärte die Regeln und dann gab der Ortsbürgermeister den Start-
schuss.
Erst war es ganz still. Alle arbeiteten konzentriert an ihren Puzz-
les. Und dann gings los: aus allen Ecken haben die Teilnehmer die 
jeweilige Fertigstellung des eigenen Puzzles bestätigt. Alles wurde 
fein säuberlich mit Zeitangaben notiert und nach genau 29 Minu-
ten und 38 Sekunden waren 50 Puzzles gelöst. Damit sind wir die-
ses Jahr deutlich schneller gewesen als im letzten Jahr, in dem wir 
zum ersten Mal an dieser Meisterschaft teilgenommen hatten.
Besonders erfreulich ist, das St. Martin derzeit die Liste der Teilneh-
mer anführt. Gedulden müssen wir uns aber noch bis November, 
denn so lange läuft der Wettbewerb. Wir hoffen natürlich alle, das 
wir diesmal so gut waren, dass niemand unsere Leistung toppen 
kann.

Bild und Text: Brigitte Faramia

 ◗ KjG St. Martin

 ◗ Bücherei St. Martin  
in Sommerferien geöffnet

Liebe Lesefreundinnen und Lesefreunde,
der Buchnachschub ist gesichert!
Die Bücherei St. Martin hat in den Sommerferien 
regulär geöffnet.
Öffnungszeiten:
Dienstag 17:30 – 19:00 Uhr; Freitag 17:00 – 18:00 

Uhr
Ort: Die Bücherei in St. Martin, Am Pfarrgarten 10
Weitere Informationen: www.buecherei-stmartin.de

Text: Stefanie vom Weg
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Kirchliche Nachrichten

 ◗ Pfarrei Maria, Mutter der Kirche
Abkürzungen: AD = Altdorf; BÖ = Böbingen; DGH = Dorfge-
meinschaftshaus; FB = Freisbach; FM = Freimersheim; GF = Groß-
fischlingen; GO = Gommersheim; KF = Kleinfischlingen; KW = 
Kirrweiler; MK = Maikammer; VE = Venningen; LS = Livestream
Gottesdienstordnung in der Kirchengemeinde Maikammer
Für Infos steht Ihnen unser Pfarrbüro gerne zur Verfügung: 0 63 
21 / 95 27 81; pfarramt.maikammer@bistum-speyer.de; Mo – Fr 
9-12.
Aktuelles finden Sie auch immer auf der Homepage der Pfarrei 
(www.pfarrei-maikammer.de) und auf Aushängen.
29.07. Samstag
18.00 Uhr Vorabendgottesdienst (VE) (Pfr. Nirmaier)
30.07. Sonntag
09.00 Uhr Eucharistiefeier (KW) (Pfr. Nirmaier)
10.30 Uhr Eucharistiefeier (GF) (Pfr. Demmelmair)
11.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Mittelaltermarkt 

(FB, Pfr. Macziol, Pfrin. Stoll-Rummel)
11.00 Uhr Waldgottesdienst auf dem Totenkopf, Pfarrei Mai-

kammer, musikalisch mitgestaltet vom Kirchen-
chor Kirrweiler (Pfr. Babelotzky) (Bei Regen findet 
der Gottesdienst um 10.30 Uhr in der Kirche MK 
statt, dann läutet um 09.30 Uhr die Glocke)

01.08. Dienstag
18.30 Uhr Eucharistiefeier in der Mariä-Schmerzen-Kapelle 

(MK)
02.08. Mittwoch
15.30 Uhr Rosenkranz im Haus St. Pirmin
18.00 Uhr Eucharistiefeier (KF)
03.08. Donnerstag
18.30 Uhr Eucharistiefeier (MK)
04.08. Freitag
18.30 Uhr Eucharistiefeier (KW, Marienkapelle)
05.08. Samstag
18.00 Uhr Wortgottesfeier (GF) (Fr. Kiefer)
18.30 Uhr Vorabendgottesdienst (KW) (Pfr. Nirmaier)
06.08. Sonntag
09.00 Uhr Eucharistiefeier (VE) (Pfr. Nirmaier)
10.30 Uhr Eucharistiefeier (BÖ) (Pfr. Babelotzky)
10.30 Uhr Eucharistiefeier (MK, auch LS) (Pfr. Nirmaier)
10.30 Uhr evang. Gottesdienst (KW)
11.00 Uhr Waldgottesdienst auf dem Totenkopf, Pfarrei Blies-

kastel (Pater Hieronymus)
Keine(r) is(s)t allein.
Das nächste gemeinsame Essen findet am 06.08. um 12 Uhr im 
Restaurant Schlemmerstübchen, Tel. 0 63 23 / 23 77 in Venningen 
statt. Interessenten bitte bis 03.08. im Pfarrbüro anmelden.
Sprechstunde zu Vollmacht, Betreuungs- und Patientenver-
fügung
Wer handelt für mich, wenn ich aufgrund einer Erkrankung oder 
eines Unfalles dazu selbst nicht mehr in der Lage bin? Wie kann 
ich vorsorgen, dass mein Wille auch in dieser Situation noch 
umgesetzt wird?
Der Betreuungsverein für den Landkreis Südliche Weinstr. (SKFM 
= Sozialdienst kath. Frauen und Männer) bietet jeden Monat eine 
Sprechstunde in Maikammer an. Die nächsten Termine sind:
jeweils donnerstags, 10.08. und 07.09., 16 – 18 Uhr in den Räu-
men der Pfarrbücherei Maikammer. Bei der Sprechstunde erhal-
ten Sie Informationen zu Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung 
und Betreuungsverfügung. Ihnen wird aufgezeigt, was Sie bei der 

Erstellung dieser Dokumente beachten müssen, was sie damit 
regeln können und wann welche Verfügung greift.
Interessenten melden sich bitte im Pfarrbüro (Tel: 06321/ 952781) 
an. Sie können zwischen folgenden Zeiten wählen: 16:00, 16:30, 
17:00 oder 17:30 Uhr.
Text: Claudia Bauer

 ◗ Kath. Kirchengemeinden - Sonstige

Kath. Gottesdienste in St. Martin und Edenkoben
28. Juli:
Hl. Messe 18.30 Uhr St. Martin
29. Juli:
Vorabendmesse 18.30 Uhr St. Martin
30. Juli:
Hl. Messe 10.30 Uhr Edenkoben
01. August:
Rosenkranz u. Beichtgele-
genheit

9.00 Uhr Annakapelle;

Wallfahrtsamt mit Prozession 10.00 Uhr Annakapelle (mit 
Domvikar Michael Keller, 
Trier)

02. August:
Hl. Messe 18.30 Uhr Edenkoben
03. August:
Wortgottesdienst 15.30 Uhr Edenkoben (Senioren-

heim Ludwigshöhe);
Hl. Messe 18.30 Uhr Edenkoben (anschl. 

Aussetzung u. eucharis-
tische Anbetung)

04. August:
Hl. Messe 18.30 Uhr St. Martin (anschl. 

Aussetzung u. eucharis-
tische Anbetung

Trauernde Eltern
Am Mittwoch, 02. August von 19.00 – 20.30 Uhr findet wieder ein 
Treffen für Trauernde Eltern im Kath. Pfarrheim in Edenkoben, 
Luitpoldstraße 11 statt. Väter und Mütter, die ein Kind verloren 
haben, sind zu diesem Treffen eingeladen. Miteinander in Kontakt 
zu kommen, sich auszutauschen, miteinander einen Weg durch 
die Trauerzeit zu finden, kann tröstlich und hilfreich sein. Die Tref-
fen werden geleitet von der Gemeindereferentin Andrea Knecht, 
Klinikseelsorgerin und Trauerbegleiterin und Uta Becker.
Sie sind für alle offen und kostenfrei. Rückfragen, Anmeldung und 
Informationen bei Andrea Knecht, Tel: 06341/176009.
Text: Martina Christmann

 ◗ Prot. Kirchengemeinde Maikammer
Sonntag, 29.07.2023
18 Uhr Abendgottesdienst
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Wissenswertes

 ◗ Therapieangebot für Betroffene von Long 
COVID im psychosozialen Kontext

Fällt es Ihnen schwer, mit den Folgen Ihrer Long-Covid-Erkrankung 
im Alltag zurecht zu kommen?
Die ambulante Ergotherapie des Pfalzklinikums bietet dienstags 
von 10.30 - 12.00 Uhr (außer an Feiertagen) im Landauer Ambulanz 
Zentrum, Paul-von-Denis-Straße 2b, für Betroffene eine Gruppen-
therapie zur psychosozialen Unterstützung und Verbesserung des 
Energiemanagements an. Teilnahmevoraussetzungen: Heilmittel-
verordnung für Ergotherapie (Muster 13, psychisch-funktionellen 
Behandlung) und ein Aufnahmegespräch.
Sprechzeiten: Mo. 13.00-14.00 Uhr und Fr. 10.00-11.00 Uhr: Heike 
Reichert, Tel. 06349 9001075, Mail: heike.reichert@pfalzklinikum.de

Pfalzklinikum

Finden Sie den 
passenden Job!

JOBS 
IN IHRER REGION

-  Monteur, Schreiner, Glaser,  -  Monteur, Schreiner, Glaser,  
Metallbauer (m/w/d)Metallbauer (m/w/d)

-  Ausbildung als Glaser und  -  Ausbildung als Glaser und  
Fensterbauer (m/w/d)Fensterbauer (m/w/d)

- Techniker (m/w/d)- Techniker (m/w/d)
Wir  freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Derzeit suchen wir nach Verstärkung in den folgenden Bereichen:

Verstärkung gesucht!

JOBS 
IN IHRER REGION

Immer ein Auge für’s Detail.

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de
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JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Die Verbandsgemeinde Lingenfeld sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 

Sachbearbeiter für Bauleitplanung und 
Bauanträge (m/w/d) in Vollzeit 
 

Eingruppierung: bis in EG 10 TVöD /  
 A 10 BBesG 
Beschäftigungsdauer: unbefristet  
Bewerbungsfrist:  31.08.2023 
 
 

Nähere Informationen sowie den Zugang zu 
unserem Bewerberportal entnehmen Sie bitte 
der Stellenausschreibung auf der Homepage 
der Verbandsgemeinde Lingenfeld unter: 
Karriere/Stellenausschreibungen  
 
Das Einreichen Ihrer Unterlagen 
ist ausschließlich über unser 
Bewerberportal möglich. 

 
Wir suchen für die Pfalzklinikum Service gGmbH zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

 

 
 

Reinigungskraft (m/w/d)  
in Teil- oder Vollzeit. 

 

Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf unserer Homepage karriere.pfalzklinikum.de. Bitte bewerben Sie sich über unser 

Bewerbermanagementsystem.  

 

 Pfalzklinikum Service gGmbH 
Personalabteilung 
76889 Klingenmünster 
www.pfalzklinikum.de 

 

Pfalzklinikum Service gGmbH
Personalabteilung
76889 Klingenmünster
www.pfalzklinikum.de

Werden Sie Teil in unserer Gastronomie am  

Standort Klingenmünster als

Mitarbeiter (m/w/d) Cafeteria und Küche

Die Stelle ist in Teilzeit (50 - 70 %) zu besetzen.

Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf unserer Homepage 

karriere.pfalzklinikum.de. Bitte bewerben Sie sich über unser  

Bewerbermanagementsystem.

 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de
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Photovoltaik 
Brauchwasser-Wärmepumpen 
Luft-Wasser-Wärmepumpen 

Solar-Straßenleuchten
Kontakt:

06344/9531123 | 01515/0512722
www.livinghome-immo.de | info@livinghome-immo.de

67368 Westheim

VERTRIEB UND MONTAGE

M I T  U N S  I N  E I N E  B E S S E R E  Z U K U N F T

Marta Bößer-Elice: 01 51 - 59 04 86 20
Im Seelhof 6a, Leimersheim

24-Stunden-Pflege
TOP Pflege 24

24-Stunden-Service
Seriöse und kompetente Vermittlung / Abwicklung
Provisionsfrei
Zertifiziertes Personal mit Deutschkenntnissen
Unterstützung bei der Finanzierung der Pflegekraft
Kostenlose Beratung vor Ort: 072729197030

www.top-pflege24.com; service@top-pflege24.com

IN IHRER REGION
WOHNEN

Wir träumen von einem eigenen Haus! 
Wir, junge Familie mit 1 Kind, suchen ein nettes 

Häuschen mit Garten. Erforderliche Renovierungen 
halten uns nicht ab! Melden Sie sich bei dem von uns 

beauftragten Makler Karl Löhr unter der 0171 26 79 655

 Tel. 06323 93 886-13 www.garant-immo.de

Jetzt neu in der meinOrt-App:
Der meinOrt-Mängelmelder!
Verschmutzungen, Schäden,
Mängel und vieles mehr 
kannst Du ab sofort mit 
wenigen Klicks direkt melden. 

SOLL SAUBER BLEIBEN
DEIN ORT

www.meinort.app

Jetztmitmachen!meinort.app
Web-App unter

www.hinkelbein-baumpflege.de

Tel: 0 63 47 / 60 80 830 · Mobil: 01 71 / 21 42 318 · Untere Hauptstr. 30 · 67363 Lustadt

Sascha Hinkelbein
Forstwirt

Baumfällungen
Wurzelstockfräsung
Sicher & schnell, speziell 
ausgebildete Baumkletterer, 
Hebebühne verfügbar,
eigener Häcksler.

Unverbindliche Beratung vor Ort!

Hinkelbein
Baumpflege

Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de



Urlaub von Montag, 31.07.023 –  
einschl. Montag, 14.08.2023

IMMERDA ist unser Automat in Edenkoben 
(Ecke Weinstr./Tanzstr.),
24-Std. rund um die Uhr.

Tobi Du bist spitze!
Wir gratulieren herzlich  
zur super bestandenen  

Fleischerprüfung.

ARAL-Tankstelle • Bahnhofstr. 73 • 67487 Maikammer
Rudolph GmbH & Co. KG, KFZ-Meisterbetrieb

✄

✄

5 € geschenkt –  5 € geschenkt –  
Unsere BESTE Unsere BESTE Wäsche für Sie:Wäsche für Sie:  12,95 €12,95 €
Einfach Anzeige ausschneiden und mitbringen! 
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen!

Sommer- Sommer- 
SpezialSpezial

Neueste Technik!Neueste Technik!
Beste Ergebnisse für Sie!Beste Ergebnisse für Sie!

VOR ORT:
IN MAIKAMMER | KIRRWEILER | ST. MARTIN"DEinkauf“

info@u-b-werbung.deAnzeige aufgeben:

Mobil: 0170-1862290
Essingen | Spanierstr. 70
info@u-b-werbung.de

Rufen Sie uns an!

Wir beraten Sie gerne vor Ort.




